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Bauprojekt „Wohnen am Fluss“ kurz vor Fertigstellung
Bei einer Besichtigung informierte Architekt Matthias Losacker – es gibt noch freie Wohnungen

(red). Nur wenige Jahre nach
dem Beschluss durch den Weil-
burger Magistrat für die Verwirkli-
chung des Bauprojektes „Woh-
nen am Fluss“, stehen die beiden
Häuser kurz vor Fertigstellung
und können noch im September
an die künftigen Eigentümer über-
geben werden. Bei einer gemein-
samen Besichtigung mit Architekt
Matthias Losacker und Bauleiter
Dimitris Michalakelis vom Archi-
tekturbüro Ritz & Losacker Weil-
burg undMontabaur, konnten sich
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch und die Mitglieder des Ma-
gistrats ein Bild vor Ort machen.
Zwei moderne, frei stehende
Häuser mit insgesamt 14 Wohn-
einheiten zwischen rund 65 und
150 Quadratmetern sind nahe der
Lahn, in der Lücke zwischen den
Terrassengärten und der ehema-
ligen Hainkaserne Im Bangert
entstanden und erhalten gerade
ihren letzten Feinschliff. Hier wur-
de jeder Zentimeter sinnvoll ge-
nutzt.Trotz der felsigen Hanglage
und damit einhergehenden archi-
tektonischen Herausforderungen,
fügen sich die beiden Gebäude
optisch wunderbar in das Ge-
samtbild ein.Die ideale Lage, mit-
ten in der Natur und gleichwohl
nahe dem Stadtzentrum, findet
optisch auch in der Fassade Ein-
klang:Weiß verputzt, mit anthra-
zitfarbenem Geländer und Fassa-
denelementen aus Lärchenholz
abgesetzt.DieWohneinheiten be-
ginnen mit dem ersten Oberge-
schoss.Das Erdgeschoss der bei-
den Häuser steht für das Parken
der Fahrzeuge zur Verfügung,
dies diene dem Abfang eines
möglichen Hochwassers, das

trotz aller Unwahrscheinlichkeiten
bei der Planung mitberücksichtigt
wurde, erläuterte Matthias Los-
acker.
Bereits im Eingangsbereich wird
Barrierefreiheit großgeschrieben:
Ein großer Flurbereich ermöglicht
uneingeschränkte Bewegungs-
freiheit mit einem Rollstuhl oder
Rollator sowie das Abstellen
eines Kinderwagens. Ein Fahr-
stuhl sowie breite Treppen domi-
nieren den Flur. Die Räumlichkei-
ten sind hell und lichtdurchflutet,
modern in Weiß- und Grautönen
gehalten. „Bei der Ausstattung der
Wohnungen wurden die künftigen
Eigentümer bewusst miteinbezo-
gen: Bodenbeläge, Fliesen und
Badeinrichtungen wurden hier
nach individuellen Bedürfnissen
geplant und verlegt“, berichtete
Losacker. Die Wohnungen verfü-
gen über offene Wohnkonzepte
und komfortable Loggien, die teils
mit Holz-Schiebeläden als Sicht-
und Sonnenschutz ausgestattet
sind.
Besonderes Interesse hatten die
Magistratsmitglieder an der tech-
nischen Ausstattung: DieWärme-

erzeugung erfolgt zu 85 Prozent
über eineWärmepumpe.Die rest-
lichen 15 Prozent werden über
eine Gasbrennwerttherme abge-
deckt, die jedoch erst anspringt,
wenn der Stromverbrauch für den
Einsatz der Wärmepumpe nicht
mehr wirtschaftlich ist. Die Wär-
meverteilung erfolgt über die flä-
chendeckende Fußbodenhei-
zung. JedeWohneinheit hat eine
eigene Wasserzuleitung, auch
das sei mittlerweile unabdingbar,
so Losacker.
Als der Bau der 14 hochwertigen
Wohnungen mit dem ersten Spa-
tenstich im Oktober 2019 startete,
sei bereits der Großteil der zu-
künftigen Eigentümer anwesend,
berichtete Matthias Losacker.
Denn die Idee zum Bau moder-
ner, barrierefreier Eigentumswoh-
nungen war entstanden, nach-
dem er Anfragen auch aus dem
Freundes- und Bekanntenkreis
erhalten hatte.Dabei sei dasWoh-
nen in Eigentumswohnungen
eher unüblich in der Region, be-
richtete der Architekt. Den Anstoß
für den Bau von Eigentumswoh-
nungen lieferten insbesondere

Anfragen von Hauseigentümern
in der Region, denen der Unter-
halt von Haus und Garten auf lan-
ge Sicht nicht mehr möglich sei.
Und doch beschränke sich der
Kreis der bereits zwölf von 14 no-
tariell verkauften Wohnungen
nicht nur auf eine bestimmte
Gruppe. Unter den Käufern sei
auch eine Familie mit kleinen Kin-
dern dabei, eine von den Woh-
nungen sei sogar an seinen Sohn
vermietet, was sich zufällig erge-
ben hätte, so Losacker. Alle
Eigentümer haben aber eines ge-
meinsam: Sie haben alle einen
Bezug zur Stadt Weilburg. Los-
acker sei auch wichtig, dass die
Eigentümer sich untereinander
kennen und gut verstehen,
schließlich teilen sie sich Fahr-
stuhl und Flure miteinander. Das
hohe Interesse und die vielen An-
fragen für die Wohnungen haben
Matthias Losacker in seinemVor-
haben immer wieder bestärkt. „Ich
bin sehr dankbar, dass die Gre-
mien mit dem Projekt mitgegan-
gen sind undmeine Idee und Um-
setzung Einklang gefunden hat
und damit ein einvernehmlicher

Bauvorgang möglich war. Ich
freuemich, insbesonderemit dem
Bauwerk, einen positiven Beitrag
zur Stadtentwicklung leisten zu
können“, sagteMatthias Losacker.
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch und Magistratsmitglieder
waren sich einig: Dies sei ein sehr
gelungenes Bauwerk und das
Vertrauen in das Projekt sei ge-
nau richtig angelegt gewesen. „Es
ist zweifellos erkennbar, dass viel
Herzblut und Sachverstand mit
einer guten Idee in das Projekt ge-
flossen sind, Sie konnten uns von
Ihrer Idee überzeugen, an diesem
Ort Natur und Stadtkern zusam-
menzuführen und haben sie in
einer vorbildlichen Qualität, die
hier in Weilburg genau richtig ist,
umgesetzt.Dafür und auch für die
heutigen Einblicke danken wir im
Namen des gesamten Magist-
rats“, sagte der Bürgermeister ab-
schließend.
Zwei der 14 Wohnungen stehen
noch zum Verkauf. Interessenten
melden sich beim Büro Ritz &
Losacker in Weilburg unter Tele-
fon 06471-5164470 und per E-
Mail unter info@ritz-losacker.de.

StadtWeilburg spendet 13.000 Euro für Flutopfer
Kommunen im Landkreis Limburg-Weilburg beteiligen sich an gemeinsamer Spendenaktion

(red). Die Bürgermeisterinnen
und Bürgermeister sowie der
Landrat des Landkreises Lim-
burg-Weilburg haben zu einer
gemeinsamen Spendenaktion
für die in Not geratenen Opfer
des Hochwassers aufgerufen
und für die Geldeingänge kurz-
fristig Spendenkonten bei den
beiden Kreissparkassen Lim-
burg und Weilburg eröffnet. Für
dieses Vorhaben hatten sich al-
le Beteiligten in einer gemeinsa-
men Videokonferenz ausgespro-
chen. Auf Bürgermeisterebene
des Landkreises wurde sich zu-
dem darauf verständigt, dass
sich die Kommunen selbst an
der Spendenaktion beteiligen
sollten.

Auf Vorschlag von Bürgermeister
Dr. Johannes Hanisch hat sich
der Magistrat der Stadt Weilburg
einstimmig für die Beteiligung an
der Spendenaktion ausgespro-
chen und beschlossen, wie auch
der überwiegende Teil der ande-
ren Kommunen im Landkreis
einen Betrag, der sich an den
Einwohner der jeweiligen Kom-
mune orientiert, zu spenden.
Gemeinsam haben sich die
Kommunen darauf geeinigt, je-
weils einen Euro pro Einwohner
zu spenden. Angelehnt an die
12.813 gemeldeten Bürgerinnen
und Bürger spendet die Stadt
Weilburg den Betrag von 13.000
Euro. „Das Ausmaß der Flutka-
tastrophe und das Leid aller Be-

troffenen ist kaum in Worte zu
fassen. Was die Menschen aus
den Hochwassergebieten benö-
tigen ist unsere dringende Unter-
stützung. Daher ist die gemein-
same Spendenaktion des Land-
kreises besonders wichtig und
es freut mich sehr, dass der Ma-
gistrat der Stadt Weilburg dem
Vorschlag einstimmig entspro-
chen hat und wir uns mit einer
beachtlichen Summe beteiligen
können“, sagt Bürgermeister Dr.
Johannes Hanisch. Über die Ver-
wendung der dort eingegange-
nen Mittel würden anschließend
Landkreis sowie Städte und Ge-
meinden gemeinsam entschei-
den, fügte das Stadtoberhaupt
weiter an.

Spenden sind weiterhin an das
Spendenkonto bei der Kreisspar-
kasse Weilburg, IBAN DE57 5115

1919 0100 4912 16 und der Kreis-
sparkasse Limburg, IBAN: DE21
5115 0018 0000 0489 75, möglich.

Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch (r.) und der Erste
Stadtrat Heinz Schweitzer mit dem symbolischen Scheck.

Foto: Stadt Weilburg

Matthias Losacker stellt das Projekt vor. Foto: Stadt WeilburgBlick auf die neuen Gebäude. Foto: Stadt Weilburg
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Weniger Rate, mehr Überblick – neue Freiräume genießen
Optimierung ist einfach, wenn Ihre Sparkasse alle Kredite zu einer monatlichen Rate bündelt.

(ksk). Kredite und Ratenzahlun-
gen gehören zum Leben dazu.
Heute ist es die 0-%-Finanzie-
rung im Elektronikmarkt, später
kommt dann der Kredit für das
größere Familienauto dazu.
Schnell häufen sich jedoch die
finanziellen Belastungen. Meh-
rere Raten fallen zu unter-
schiedlichen Terminen an. Und
der Überblick geht verloren.

Kredite besser in den Griff
bekommen

Wer diese Situation kennt,
spricht am besten mit uns. Denn
wir entwickeln die perfekte Lö-
sung.Wir fassen alle Ratenzah-
lungen in einem einzigen über-
sichtlichen Kredit zusammen –
maßgeschneidert auf die per-
sönliche Situation.
• Danach zahlt man nur noch
eine bequeme Monatsrate
statt vieler Kredite

• die monatliche Belastung fällt
meist sogar niedriger aus als

bisher
• man erhält mehr finanziellen

Spielraum, z. B. für die Alters-
vorsorge

• Wir beraten fair und umfas-
send und bieten eine persönli-
che Lösung.

Vereinbaren Sie unter der Tele-
fonnummer 06471-3120 einen
Termin und kommen Sie dann
zu uns in die Filiale. Ihre Unter-
lagen bringen Sie am besten
gleich mit.
Ganz gleich, bei wie vielen Fi-
nanzierungspartnern Sie Kredi-
te haben, wir erledigen alle For-
malitäten für Sie. Sowohl mit an-
deren Banken als auch mit Ein-
zelhändlern, wie Elektronik-
märkten, Möbelhäusern oder
auch Autohändlern.
Sie brauchen sich um nichts zu
kümmern. Einfacher geht es
nicht. Verschaffen Sie sich jetzt
neue finanzielle Spielräume. Für
alles, was nicht warten kann.
Weitere Infos finden Sie auf
www.ksk-weilburg.de/kredit
oder bei Ihrem persönlichen Be-
rater.

Drecksäggel für dieOberlahnregion
Beim Wandern und Spazierengehen für saubere Umwelt sorgen

(ksk). Im Marktflecken Weil-
münster gab es im Frühjahr ein
besonderes Accessoire: den
Weilmünsterer Drecksäggel. Der
Stoffrucksack hilft dabei, die Um-
gebung leichter von Unrat und
Müll zu befreien, den gedanken-
lose Zeitgenossen hinterlassen.
Die KreissparkasseWeilburg fin-
det diese nachhaltige Aktion
super und möchte das auf die
gesamte Region von Weilmüns-
ter bis Mengerskirchen, von
Runkel bis Löhnberg ausweiten.
Vielen Dank an Roland Baume,
Mario Koschel und Till Boger,
dass wir diese Idee für die gan-
ze Region nutzen können.
In den Filialen der Kreissparkas-

se Weilburg kön-
nen, solange der
Vorrat reicht, ab
Mitte September
„Drecksäggel“
abgeholt wer-
den. Kunden der
KSK Weilburg
können so beim
Wandern und
Spazierengehen
für eine saubere
Umwelt sorgen
und Müll und Un-
rat aufsammeln.
Bitte senden Sie
Ihre Fotos vom erfolgreichen
Einsatz des Drecksäggels an die
KSK Weilburg, damit diese Bil-

der im Internet veröffentlicht
werden können: marke-
ting@ksk-weilburg.de.

(ksk).Als voll integrierte Erwei-
terung der Sparkassen-App
komplettiert die S-Invest App
den bisherigen Zugang per
Smartphone oder Tablet um al-
le relevanten Wertpapierfunk-
tionen. Die App bietet die Mög-
lichkeit, Wertpapierangelegen-
heiten über einen Kanal kom-
fortabel zu erledigen.
Dabei können die Nutzer der
S-Invest App nicht nur ihre
Sparkassendepots und die De-
pots der DekaBank-Gruppe in
einer Portfoliosicht zusammen-
führen, sondern auch ihre De-
pots bei Fremdbanken einbin-
den.
Eine Portfoliosicht ist über alle
Depots hinweg möglich inkl.
der Analyse zur Aufteilung der
Anlagen nach Ländern, Bran-
chen, Währungen und Wert-
papier-Typen.

Man erhält interessante Anla-
geideen, kann sich zu Invest-
ments und Märkten informie-
ren, Transaktionen bei Bedarf
direkt anstoßen oder den direk-
ten Austausch mit seinem
Sparkassenberater suchen.
Die Erweiterung der S-App
wurde mit dem Ziel entworfen,
sehr benutzerfreundlich und
übersichtlich aufgebaut zu
sein. Sie steht kostenfrei im
App-Store oder Google-Play-
Store zur Verfügung.

Wertpapiere und Börse in der Tasche
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Befreit von vielen Raten, lässt es sich einfacher leben.Wir optimieren Ihre Kredite, spre-
chen Sie uns an. Infos unter www.ksk-weilburg.de/kredit. Foto: KSK Weilburg

Mit dem „Drecksäggel“ kann man auf der
nächstenWanderung in der Region für eine
saubere Umwelt sorgen, indem man Unrat
mit nach Hause nimmt. Foto: KSK Weilburg

Sparen – Gewinnen – Gutes tun!

www.ps-los-sparen.de

PS-LOS-SPAREN
PS: Grenzenlose
Freiheit gewinnen.

Erfüllen Sie sich Ihre
Urlaubsträume:
2 VW California 6.1 Coast und 40x 3.000,– Euro
für die Reisekasse zu gewinnen.

Hessenwei
te PS-Sond

erauslosun
g

am 13. Oktobe
r 2021. Los

e erhalten

Sie hierfür
bis 8. Okto

ber 2021.

Die genannte Anzahl an Fahrzeugen und Bargeldgewinnen kann aufgrund nicht
belegter Lose variieren. Das abgebildete Fahrzeug enthält Sonderausstattungen
und entspricht nicht exakt dem zu gewinnenden Modell. Teilnahme ab 18 Jahren
möglich. Die Gewinnwahrscheinlichkeit der Fahrzeuge liegt bei 1 :1.000.000
und die der 3.000,– Euro-Gewinne bei 1 :50.000. Der Verlust des Spieleinsatzes
je Los beträgt 1,20 Euro.
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„Schein und Sein“:Tag des offenen Denkmals inWeilburg
Umfangreiches Angebot mit vielen Beteiligten verspricht am Sonntag, 12. September, spannende Einblicke

(bach). „Schein und Sein“, unter
diesem Motto findet in diesem
Jahr in Weilburg der „Tag des of-
fenen Denkmals“ am 12.Septem-
ber statt. Bei einem Pressetermin
in der Schlosskirche stellten sich
alle Beteiligten, die ein hochinte-
ressantes und vielfältiges Pro-
gramm auf die Beine gestellt ha-
ben, vor.Pfarrer Guido Hepke be-
grüßte dabei auch Bürgermeister
Dr. Johannes Hanisch, der allen
Akteuren seinen Dank aus-
sprach. Dabei würden nicht nur
alte Verbindungen, sondern auch
neue Kooperationspartner mit-
wirken, und alle zusammen wür-
den die Besucher „leckerisch auf
unsere Stadt machen“. „Hier ma-
nifestiert sich eine Gemeinsam-
keit in Weilburg, die in ganz vie-
len Punkten zusammen wirkt“,
sagte sagte Dr. Hanisch, und da-
für sei er sehr dankbar. Er lud die
Besucher ein, zahlreich zu kom-
men, und sprach sich auch noch
einmal für das Impfen gegen Co-
rona aus: „Sein kann manchmal
mehr sein als Schein: Epidemie
– Pandemie – Impfung“.
Hinter Denkmalfassaden verber-
gen sich faszinierende Geschich-
ten und das Motto „Sein und
Schein – in Geschichte, Architek-
tur und Denkmalpflege“ rückt die
Handwerkskunst der Illusion in
den Mittelpunkt. Dabei ist der ge-
konnte Einsatz des „Scheins“
nicht neu. Im Barock etwa wur-
den Decken, Fenster und Fassa-
den „vorgetäuscht“, in der Antike
erfreuten sich die Menschen an
der Illusion in der Malerei. Im
Gegenzug entgehen unschein-
bare Denkmale häufig der echten
Aufmerksamkeit des Betrachters.
Die Evangelische Kirchenge-
meinde Weilburg hat zusammen
mit dem Geschichtsverein Weil-
burg, der Stadt Weilburg, dem
Landkreis Limburg-Weilburg, der
Hessischen Schlösserverwal-
tung sowie dem Obst- und Gar-
tenbauverein, den Oberlahnwin-
zern, demArthauscafe, dem Kur-
und Verkehrsverein, dem Verein
Toccata Orgelkultur Limburg-
Weilburg und der AG Hessische
Wasserkraftwerke ein umfangrei-
ches Programm auf die Beine ge-
stellt.
Mit einem Gottesdienst mit his-
torischen Spielszenen startet
das Programm um 10.30 Uhr in
der Schlosskirche. Die Spielsze-
nen lassen das 18. Jahrhundert
wieder aufleben, das Motto „Ein
Loblied auf die Impfung des Fürs-
ten Karl Christian“ erinnert an
eine große Pockenepidemie vor
250 Jahren und schlägt damit
auch eine Brücke in die Gegen-
wart. Damals war die Bevölke-

rung skeptisch gegenüber dem
neu erfundenen Impfstoff, aber
Fürst Karl Christian von Nassau-
Weilburg ging mit gutem Beispiel
voran. Im Anschluss eröffnen der
1. Kreisbeigeordnete Jörg Sauer
und Bürgermeister Dr. Johannes
Hanisch mit Grußworten den Tag
des offenen Denkmals.
Beim Pressetermin stellten dann
Vertreter der einzelnen Gruppen
ihre Inhalte vor. Für den Kur- und
Verkehrsverein schilderte Karl-
Heinz Schäfer, dass der Verein
das Rollschiff und seine Umge-
bung mit Hauseley, Kettenbrücke,
Zeltplatz und Tempelchen prä-
sentiere. Dieter Langer betreut
als Fachmann zur Wasserkraft
zwei Führungen in der Pfeffer-
mühle. Terrill Eckert kündigte für
den Obst- und Gartenbauverein
an, dass es zwischen 12 und 18
Uhr Führungen zum Wasser-
werk, dem Weinkeller und zu
denTerrassengärten gebe. Die
Steine der Terrassen – wie auch
in anderen Mauern in der Stadt –
würden aus der alten Brauerei
stammen. Eine Fotoausstellung
dokumentiere dies. Katharina
Brunsing von der Schlossverwal-
tung wies auf zwei Ausstellungen
hin: eine neue zum Thema
„Schein und Sein in der Barock-
zeit“ und die große Ausstellung
„Graf Johann Ernst“. Führungen
gebe es keine.
Schlosskirchenkantorin Doris
Hagel wird unter dem Motto
„Eine Zeitreise von Norrlanda
bis Weilburg“ zusammen mit
Bezirkskantor Michael Loos um
15 Uhr eine Blockwerksorgel aus
dem schwedischen Norrlanda,
eine Truhenorgel neuerer Zeit

und die romantische Sauerorgel
der Schlosskirche präsentieren.
Mit von der Partie wird auch Dr.
Bernold Feuerstein vom Verein
Toccata Orgelkultur Limburg-
Weilburg sein.
Mit den passenden Klangbeispie-
len zeigen beide anschaulich die
Veränderungen des Instruments
in der Geschichte.Anschließend
gibt es um 16 Uhr ein Orgelkon-
zert in der Schlosskirche. Mi-
chael Loos und Doris Hagel mu-
sizieren Werke aus der Zeit der
Renaissance sowie von Johann
Sebastian Bach, Felix Mendels-
sohn Bartholdy, Cesar Franck
und Max Reger. Der Eintritt ist
frei.AmAusgang wird eine Spen-
de zugunsten der Orgelsanie-
rung erbeten.
Um 12 und 14 Uhr geht Hans-
Peter Schick auf dem Marktplatz
der Frage nach, was sich hinter
den Fassaden der Residenz-
stadt verbirgt.
Für die Effekte der
barocken Archi-
tektur hat Graf Jo-
hann Ernst immer
wieder in die
Trickkiste gegrif-
fen. Zwischen 13
bis 16 Uhr wer-
den außerdem
Führungen
durch die Weil-
burger Kirch-
hofsmühle ange-
boten. Eine Fahrt
mit dem histori-
schen Rollschiff
(12 bis 14 Uhr
und 14.30 bis 16
Uhr) ermöglicht
eine Wanderung

zu den Ruinen der Domäne
Wehrholz. Auf den Spuren der
Reformation in Weilburg führt
eine Geo-Schatzsuche für Kin-
der und Jugendliche. Sie wird
Samstag und Sonntag jeweils
von 12 bis 16 Uhr angeboten.
Auch auf das Dach der Schloss-
kirche dürfen die Besucher stei-
gen: Um 12 und 14 Uhr können
Interessierte mit Jan Kramer Be-
reiche der Kirche erkunden, die
normalerweise für nicht öffentlich
sind. Nach einer Turmbestei-
gung inklusive Glockenstuhl wird
das Dach der Schlosskirche er-
kundet. Die Führung bietet zu-
dem spannende Einblicke in die
historische Orgel. Die Teilneh-
menden an dieser Führung müs-
sen nachweisen, dass sie voll-
ständig geimpft oder genesen
sind.
Es gibt auch ein digitales Pro-
gramm zum Denkmaltag: Ob

von zuhause oder vor Ort mit
QR-Codes: Mit der Video-Kir-
chenführung wird die Schlosskir-
che zum Erlebnis. Ein dreißigmi-
nütiger Film zeigt die Bauge-
schichte des Denkmals und führt
auch durch die Bereiche, die dem
Besucher normalerweise ver-
schlossen bleiben. Die einzelnen
Episoden des Films können auch
in der Schlosskirche über einen
QR-Code aufgerufen werden. Zu
einzelnen Stationen der Führung
gibt es zudem geistliche Impulse.
Das digitale Programm wurde mit
Weilburg-TV produziert.
Eine kulinarische Stärkung als
Pause zwischen verschiedenen
Führungen oder zum Ausklang
bietet Michael Abel vom Arthaus-
cafe neben der Schlosskirche an.
Vorab-Anmeldungen per Tel.
06471-6299388 oder E-Mail
info@altes-arthaus.de erleich-
tern die Planung.

Laden ein zum Tag des offenen Denkmals: (v.l.) Matthias Knaust, Karl-Heinz Schäfer, Terrill Eckert, Isabell Heep, Dieter
Langner, Guido Hepke, Michael Loos, Dr. Johannes Hanisch, Doris Hagel, Katharina Brunsing und Dr. Gernold Feuerstein.

Foto: Margit Bach

Die Besucher dürfen auch der Schlosskirche „aufs Dach steigen“.
Foto: Margit Bach



EIGENER STIL.
EIGENES LEBEN.

Der Neue ŠKODA FABIA.

Größer, individueller, komfortabler und
schöner als zuvor: Der Neue ŠKODA
FABIA macht es Ihnen leicht, Ihren
eigenen Stil zu leben. Zu seinen High-
lights gehören LED-Hauptscheinwerfer
mit integriertem LED-Tagfahrlicht und
vieles mehr. Ein dynamischer Begleiter
mit Raum für alles, was Ihr Leben aus-
macht! ŠKODA. Simply Clever.

1 Ein Angebot der ŠKODA Leasing, Zweigniederlassung derVolkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überführungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. 2 Ermittelt im neuenWLTP-Messverfahren, umgerechnet in NEFZ-Werte zwecks Pflichtangabe nach Pkw-EnVKV. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns oder
unter skode.de/wltp. Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

AUTO BACH GMBH • ŠKODA
Nikolaus-Otto-Straße 9, 65582 Diez,
T 06432 9141-0, skoda-diez@autobach.de

AUTO BACH GMBH • ŠKODA
Beuerbacher Landstraße 4, 65520 Bad Camberg,
T 06434 2095-0, skoda-badcamberg@autobach.de

Mtl. Leasingrate
ab 99,00 €1

EIN ANGEBOT DER ŠKDOA LEASING1:

ŠKODA FABIA (BENZIN), 1,0l MPI 59 kW (80 PS)

Leasing-Sonderzahlung 3.000,00 € Vertragslaufzeit 48 Monate

Jährliche Fahrleistung 10.000 km 48 mtl. Leasingrate à 99,00 €

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, innerorts: 5,6, außerorts: 3,9, kombiniert: 4,5, CO2-
Emission, kombiniert: 104 g/km. Effizienzklasse B2

Im Rahmen des 90-
jährigen Firmenjubiläum
der Auto Bach Unter-
nehmensgruppe erhielten
die beiden ŠKODA-Auto-
häuser in Diez und Bad
Camberg einen neuen
Namen: Aus Auto Pabst
wird Auto Bach, sonst
ändert sich nichts.

Die ehemaligen Auto
Pabst Betriebe gehören
schon seit 20 Jahren zur
Auto Bach Unternehmens-
gruppe, firmierten aber
damals noch unter dem
Namen des Firmengrün-
ders Karl Pabst. Im Jahr
2001 fusionierten die
Pabst-Betriebe mit der
Auto Bach Unterneh-
mensgruppe und führten
einen Markenwechsel
zur Marke ŠKODA durch.

Vor 6 Jahren übernahm
die Auto Bach Gruppe
dann vollständig die
beiden Standorte in Diez
und Bad Camberg. Was
bereits auf Kennzeichen-
haltern und in der Unter-
nehmenskommunikation
zu sehen war, wurde in
diesem Jahr durch die
Außenkennzeichnung
und offizielle Umfirmier-
ung in „Auto Bach GmbH“

finalisiert. „Für unsere
geschätzten Kunden ist
es wichtig, dass sie wei-
terhin den gewohnten
Service erwarten kön-
nen, den sie von ihren
Ansprechpartner*innen im
Autohaus gewohnt sind“,
sagt Sebastian Bach
(Geschäftsführer in der
4.Generation). „Wir ha-
ben nichts neu übernom-
men, wir haben nur den

Namen aktualisiert – alles
andere bleibt in der
gewohnten Qualität.“

Die Auto Bach Betriebe
finden Sie an 7 Standor-
ten in Hessen, Rheinland-
Pfalz und Baden-Würt-
temberg mit 7 Marken
in 10 Autohäusern und
insgesamt über 500 Mit-
arbeiter*innen. Ein XL-
Familienbetrieb mit Herz-

blut und Leidenschaft
für Autos und allem was
dazu gehört. Ob Klein-
wagen, SUV oder Frei-
zeitmobil. Bei Auto Bach
finden Sie immer das
passende Fahrzeug zum
fairen Preis. Infos zur
Auto Bach Gruppe finden
Sie auf www.autobach.de
sowie auf den Social
Media Kanälen.

Text: F. Kilbinger

Seit Jahren verlobt und jetzt verheiratet!
Jetzt ist es offiziell. Aus Pabst wird Bach.

Auto Bach GmbH – ŠKODA in Diez Auto Bach GmbH – ŠKODA in Bad Camberg

ANZEIGE
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Ein Stadtrelief für die barocke ResidenzstadtWeilburg
Bronzene Stadtskulptur bietet Touristen und Einheimischen ein Gesamtbild von Weilburg

(bach). Einen Zuwendungsbe-
scheid für die Anschaffung eines
Stadtreliefs überreichte jetzt der
Erste Kreisbeigeordnete Jörg
Sauer anWeilburgs Bürgermeis-
ter Dr. Johannes Hanisch. Am
Brunnen auf dem Marktplatz
hatte sich dafür eine Gruppe von
Menschen eingefunden, die al-
lesamt in dieses erfreuliche Er-
eignis miteingebunden sind. Die
Gesamtkosten für das Relief be-
laufen sich auf 36.000 Euro, die
Zuwendung aus dem Programm
zur Förderung der ländlichen
Entwicklung in der LEADER-Re-
gion Limburg-Weilburg beträgt
23.663 Euro. Die fehlenden
12.337 Euro werden Stadt, Ge-
schichtsverein, Kur- und Ver-
kehrsverein sowie der Rotary
Club gemeinsam aufbringen.
Weilburg sei eine der schönsten
hessischen Städte, die er kenne,
sagte Jörg Sauer, der die ersten
zehn Jahre seines Lebens dort
verbracht hat. Dieses tolle Pro-

jekt mache die Stadt noch mehr
erlebbar, fügte er an. Dr. Johan-
nes Hanisch bedankte sich für
die finanzielle Förderung und
auch für die Ideengebung durch
Hans-Peter Schick und Christian
Radkovsky vom Geschichtsver-
ein. Das Stadtoberhaupt hob
hervor, dass Weilburg eine inter-
nationale Stadt sei, die von
Menschen aus ganz Europa be-
sucht würde.
Ein Stadtrelief ist ein im Maß-
stab 1:500 aus Bronze gefertig-
tes Abbild von Weilburg, das
nicht nur eine Gesamtansicht
der Residenzstadt mit ihrer
Lahnschleife ermöglicht, son-
dern auch von Menschen mit
Sehbehinderungen durch das
Abtasten erlebbar gemacht wer-
den kann. Das Relief, das auf
dem Marktplatz neben dem
Denkmal von Graf Johann Ernst
platziert werden soll, ist sowohl
für Touristen als auch für die Be-
völkerung interessant.

Hinten v.l. : Andreas Leber (Vorstand Regionalentwicklung Limburg-Weilburg e.V.), Andreas
Höfner (Vorstand Regionalentwicklung Limburg-Weilburg e.V.), Birgit Sucke und Hans Ege-
nolf (beide Amt für den Ländlichen Raum, Fachdienstleitung Landentwicklung), Helmut
Jung (1. Vorsitzender Regionalentwicklung Limburg-Weilburg e.V.), LarsWittmaack (LEA-
DER-Regionalmanager) vorne v.l.Werner Richter (Geschichtsverein), Bürgermeister Dr. Jo-
hannes Hanisch, Erster Kreisbeigeordneter Jörg Sauer, Hans-Peter Schick und Matthias
Knaust (beide Geschichtsverein). Foto: Margit Bach

DieWildpark-Kitz bei ihrem letzten Treffen im August. Foto: Margit Bach

Herbstferienspiele
für Grundschüler
Ausflüge, Basteln, Spiele und mehr

(red). Die Jugendpflege der
Stadt Weilburg bietet in diesem
Jahr auch während der Herbst-
ferien Ferienspiele für Grund-
schüler im Alter von sechs bis elf
Jahre an. Geplant sind neben
den gewohnten Betreuungszei-
ten mit Mittagsverpflegung auch
kleinere Ausflüge, Basteln, Wer-
ken und Spielen. Feste Pro-
grammpunkte sind außerdem
die bewährten Klassiker Kino
und Jugendwaldheim.
Alle Angebote werden natürlich
den Corona-Verordnungen ent-
sprechend durchgeführt. Vo-
raussetzung ist hierbei der
Nachweis eines negativen Coro-
natests. Treffpunkt ist das Kin-
der- und Jugendzentrum in der
Frankfurter Straße 42 in Weil-
burg. Anmeldungen können wie
immer nur

für die ganze Woche erfolgen.
Das Datum der Herbstferien-
spiele ist die zweite Schulferien-
woche vom 18. bis 22. Oktober,
montags bis donnerstags von 9
bis 17 Uhr und freitags von 9 bis
14 Uhr. Die Kosten betragen 60
Euro pro Woche und 50 Euro
pro Woche für Geschwisterkin-
der. Die Plätze stehen vorran-
gig Weilburger Kindern zur Ver-
fügung. Für Kinder aus anderen
Gemeinden wird eine Wartelis-
te geführt. Sollten nach dem
Anmeldeschluss noch Plätze
frei sein, werden diese durch
die Warteliste aufgefüllt.
Ansprechpartnerin: Silvia Ci-
ummelli-Singh von der Jugend-
pflege, Tel. 0151-16323060, E-
Mail stadtjugendpflege@weil-
burg.de
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Wildpark-Kitz werden
Kinder lieben die Tiere, die Natur und tolle Projekte

(bach). Kinder, die sich gerne
mit Tieren und der Natur befas-
sen, sind bei den „Wildpark-
Kitz“ gut aufgehoben. Seit 2018
gibt es diese Kindergruppe
unter der Regie des Vereins der
Freunde und Förderer des Wild-
parks „Tiergarten Weilburg“.
Und aus ursprünglich 15 Mäd-
chen und Jungen sind inzwi-
schen 80 Kinder aus der ganzen
Region zu „Wildpark-Kitz“ ge-
worden.
Die ausgebildeten Waldpädago-
ginnen Katja Hirmer und Fa-

bienne Hermann sind Garanten
dafür, dass die kleinen Men-
schen qualifiziert betreut wer-
den und sehr viel über die Natur
und die Tiere erfahren. Ab Sep-
tember gibt es eine weitere,
neue Kindergruppe. Wer sich
ebenfalls dafür interessiert,
kann sich per E-Mail an
h.p.schick@t-online.de wenden.
Der Jahresbeitrag für die Wild-
park-Kitz beträgt zwölf Euro,
und dafür gibt es an elf Samsta-
gen jeweils fünf Stunden feinste
waldpädagogische Erfahrun-

gen.
Das weitere Programm derWild-
park-Kitz – jeweils samstags
von 10 bis 15 Uhr:
18. September: „Elch – Hirsch
– Rehbock“
16. Oktober: „Pilze zwischen
Wald und Pfanne“
13. November: „Überlebens-
strategie der Tiere im Winter“
11. Dezember: „Und schon wie-
der ist Weihnachten im Wild-
park“,
15. Januar 2022: „Auf den Spu-
ren der Tiere“



Jetzt freischaltenund gewinnen!

Einfach unter anmeldenwww.ksk-weilburg-mehrwerte.de
und tolle Preise gewinnen: So einfach geht`s:

1. Markieren Sie „Ja, ich möchte teilnehmen und gewinnen.“
2. Klicken Sie anschließend den Button „Jetzt teilnehmen“

Die Gewinner werden im Anschluss ermittelt und benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

www.ksk-weilburg-mehrwerte.de

Im Mehrwertportal registrieren, sparen
und tolle Preise gewinnen
Girokontoinhaber der Kreissparkasse Weilburg
profitieren von vielen Vergünstigungen im Bereich
Ticketservice, Reisebuchungsservice, bei unseren
regionalen Kooperationspartnern und durch
Cashbackoptionen.

Einfach anmelden und Rabatte sichern unter
www.ksk-weilburg-mehrwerte.de.

Weil‘s ummehr als Geld geht.

S Kreissparkasse
Weilburg
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InterkulturelleWoche 2021: #offengeht
Interessantes Programm für Menschen aller Kulturen vom 28. September bis 3. Oktober

(bach). Unter dem Motto #offen-
geht findet bundesweit vom 26.
September bis zum 3. Oktober
die Interkulturelle Woche 2021
statt.
Die Interkulturelle Woche (IKW)
ist eine Initiative der Deutschen
Bischofskonferenz (DBK), der
Evangelischen Kirche in
Deutschland (EKD) und der
Griechisch-Orthodoxen Metrop-
olie. Sie findet seit 1975 statt und
wird von Kirchen, Kommunen,
Wohlfahrtsverbänden, Gewerk-
schaften, Integrationsbeiräten
und -beauftragten, Migrantenor-
ganisationen, Religionsgemein-
schaften und Initiativgruppen
unterstützt und mitgetragen.
Die Interkulturelle Woche bietet
den Raum, mit Menschen ins
Gespräch zu kommen, deren
Stimme sonst nicht zu hören ist
und auch, diese Menschen in
Kontakt mit politisch Verantwort-
lichen zu bringen, um wichtige
Themen mit ihnen zu bespre-
chen. Begegnung ermöglicht
Empathie und gegenseitiges
Verständnis. Das diesjährige
Motto #offengeht äußert die Zie-
le der IKW: offen sein im Herzen
und Geist für neue Begegnun-
gen, neue Perspektiven, neue
Freundinnen und Freunde.
In Weilburg hat Ahlem Ennisch,
die neue Sachbearbeiterin für
Integrationsaufgaben der Stadt
Weilburg, ein interessantes und
vielfältiges Programm zusam-
mengestellt. Bei ihr sind auch
Anmeldungen möglich und Zu-
gangsdaten erhältlich. Telefon
06471-31496.

Das Programm

Süß trifft Sauer: Während der
ganzen Woche bietet Ayse To-
prak im Altstadtladen in der
Langgasse 26 türkische Back-
waren zum Kauf.

Sonntag, 26. September:
Das Thema #offengeht und die
interkulturelle Woche wird in
christlicher Anschauung als
Podcast aufgegriffen – initiiert
von Pfarrer Guido Hepke, dem
Vorsitzenden des Kirchenvor-
stands der Evangelischen Kir-
chengemeinde Weilburg.
12 bis 14 Uhr: Zu einer beson-
deren Schlossführung in
Deutsch und Arabisch laden
der Magistrat der Stadt Weilburg
und das Familienbüro und -zent-
rum ein. (Rückfragen: Telefon
06471-95671). Der Treffpunkt ist
im Schlosshof.
Aktion des Tages:
kleine Erfrischung für Kinder
(kostenfrei), Gutscheine dafür

gibt es von 11 bis 15 Uhr in der
Tourist-Information, Marktplatz
3, die Ausgabe erfolgt von 11
bis 15 Uhr am Eiscafe „Am
Schloss“. Eine gemeinsame Ak-
tion vom Magistrat der Stadt
Weilburg und dem Eiscafe „Am
Schloss“ (Großstück).

Montag, 27. September:
Online-Lesung für Jugendli-
che
Veranstalter: Joachim Kinedt
(Residenzbuchhandlung, Lang-
gasse 31-33) in Kooperation mit
der Stadt Weilburg Die Zuhö-
rer*innen erhalten die Zugangs-
daten bei Ahlem Ennisch.

Dienstag, 28. September,
18 Uhr:
DenWald erleben
Waldpädagoge Andreas Müller
lädt zum Kennenlernen und Er-
leben des Waldes ein und zeigt
auf, wie spannend und begeis-
ternd dies für die Kinder sein
kann. Herbstliche Boten werden
entdeckt und auch einige Ge-
schicklichkeitsübungen gibt es.
Wetterfeste Kleidung, festes
Schuhwerk und Verpflegung für
den etwa zweistündigen Spa-
ziergang sind nötig. Bei beson-
ders schlechtem Wetter findet
die Wanderung nicht statt. Um
eine formlose Anmeldung an
Ahlem Ennisch wird gebeten.
Treffpunkt ist in Odersbach auf
dem Parkplatz an der Jugend-
herberge, Am Steinbühl.

Mittwoch, 29. September,
18 Uhr:
Zauberhaftes internationales
Menü mit kreativem Lesen für
Erwachsene.
Michael Abel kocht, Andreas
Müller liest aus dem Buch „Und
die Vögel werden singen“ von
Aeham Ahmad. Ort: Altes Art-
haus, Marktplatz 3a, Weilburg.

Freitag, 1. Oktober:
Online-Film über Achtung,An-
erkennung undToleranz
Die Filmreihe besteht aus doku-
mentarischen und fiktionalen Fil-
men zu verschiedenen Aspek-
ten von Respekt und Anerken-
nung. Jugendliche reflektieren in
den Filmen ihre eigenen positi-
ven und negativen Erfahrungen
mit Respekt und Anerkennung.
Vor wem und was haben Ju-
gendliche Respekt, wo nicht?
Welche Eigenschaften und wel-
ches Verhalten machen einen
Menschen besonders? Was er-
leben Jugendliche als respekt-
los?Wo wurden Jugendliche un-
fair behandelt?
Auch Respekt in Zeiten von Co-

rona ist ein Thema, denn die Ge-
sellschaft hat sich in der Corona-
Pandemie merklich verändert.
Sind die Menschen respektvol-
ler oder respektloser zueinander
geworden? Junge Menschen er-
zählen von ihren Erfahrungen.
Die Zuschauer*innen erhalten
dafür Zugangsdaten und kön-
nen den Film jederzeit anschau-
en. Veranstalter: Magistrat der
Stadt Weilburg.

Samstag, 2. Oktober:
Freude bringen durch Musik
Afrikanische Trommler, Leitung:
Victor Badija, Veranstalter: Ma-
gistrat der Stadt Weilburg; 15
Uhr; Ort:Wohnhaus der Lebens-
hilfe Wetzlar-Weilburg, Will-
helmstr. 13 (geschlossene Ver-
anstaltung, nur für Bewohner)

Sonntag, 3. Oktober,
14 bis 16 Uhr:
Tag der offenen Moschee.
Bei einer Tasse Tee kommen wir
ins Gespräch und können uns
über neue Anregungen für die
Integrationsarbeit austauschen.
Veranstalter: Idris Ercin, Vorsit-
zender der türkisch-islamischen
Gemeinde. Ort: Weilburg Kuba
Camii (Moschee), An der Back-
stania 5.
Film über Arbeitswelten on-
line schauen
Der Film eignet sich auch zur
Berufsorientierung in unter-
schiedlichen Berufsfeldern und
zur Reflexion über Arbeit und
Berufe. Das zentrale Thema
des Films ist die Bedeutung der
Arbeit für das Leben: Warum
haben die Protagonist*innen
gerade diesen Beruf gewählt?
Was macht den Beruf aus? Wie
sieht ein typischer Arbeitstag
aus?Was gefällt ihnen an ihrem
Beruf? Was sind die Herausfor-
derungen und Probleme im Be-
rufsalltag? Wie empfinden sie
den Verdienst im Verhältnis zur
geleisteten Arbeit? Welche Be-
deutung hat Geld in ihrem Le-
ben, um glücklich zu sein? Wel-
che Sicht hat die Gesellschaft
auf den Beruf? Welchen Stel-
lenwert hat Arbeiten in ihrem
Leben? Wie sehen sie das Ver-
hältnis von Arbeit und Freizeit?
Welche Rolle spielt es, im Be-
ruf glücklich zu sein, um glück-
lich im Leben zu sein? Wie hat
sich die Arbeit in den Jahren
verändert? Was wünschen sich
Protagonist*innen für die Zu-
kunft?
Die Zuschauer*innen erhalten
dafür Zugangsdaten und kön-
nen den Film jederzeit anschau-
en. Veranstalter: Magistrat der
Stadt Weilburg

Abschluss-Aktion:
Kleine Erfrischung für Kinder
(kostenfrei) Gutscheine dafür
gibt es an diesem Tag von 11 bis
18 Uhr in der Tourist-Informa-
tion, Marktplatz 3, Veranstalter:
Magistrat der Stadt Weilburg.
Das Eis kann zwischen 11 und
18 Uhr im Eiscafe „Am Schloss“
(Großstück) abgeholt werden.

Wichtige Informationen
Die Online-Veranstaltungen
sind kostenfrei. Die Veranstal-

tungen im Freien oder in ge-
schlossenen Räumen werden
mit begrenzter Personenzahl
und mit entsprechenden Hygie-
nekonzepten durchgeführt. Bitte
beachten Sie: bei steigenden
Infektionszahlen werden diese
Veranstaltungen abgesagt!
Rückfragen und Anmeldungen:
Frau Ahlem Ennisch, Telefon
06471-31496.
Sie finden weitere Infos in
der Tagespresse und unter
www.weilburg.de.

Der Flyer lädt in vielen Sprachen zum Mitmachen ein.
Foto: Stadt Weilburg

Auch einWaldausflug wird angeboten. Foto: Margit Bach
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NeueAnsprechpartnerin für Integrationsarbeit
Ahlem Ennisch hat viele Erfahrungen gesammelt und ist vom „Haus für Kinder“ ins Rathaus gewechselt

(red). Seit Mai diesen Jahres
verstärkt Ahlem Ennisch als
Sachbearbeiterin für Integra-
tionsaufgaben das Team im
Weilburger Rathaus. Vielen ist
sie bereits durch ihre Arbeit als
Erzieherin in der Weilburger Ki-
Ta „Haus für Kinder“ bekannt,
wo sie zuvor seit April 2017 mit
dem Schwerpunkt „interkulturel-
le Arbeit“ Kindern und Familien
verschiedener Nationalitäten
den Einstieg in den Kindergar-
ten-Alltag erleichterte und die in-
tegrative Arbeit begleitete. Seit
2018 setzt sich Ahlem Ennisch
auch als stellvertretende Frau-
en- und Gleichstellungsbeauf-
tragte bei der Stadtverwaltung
ein. „Als bekannt wurde, dass
eine Frauenbeauftragte gesucht
wird, habe ich mich sofort ange-
sprochen gefühlt. Ich bin allein-
erziehend und habe dadurch be-
reits vor einigen Herausforde-
rungen gestanden, denen ich in-
zwischen gewachsen bin“, sag-
te Ennisch. In dieser Zeit habe
sie sich viel mit dem Gleichstel-
lungsgesetz auseinanderge-
setzt, viel Neues rund um das

Thema Chancen-
gleichheit gelernt
und sich im Um-
kreis mit verschie-
denen Akteuren
sozialer Bera-
tungsstellen und
Einrichtungen ver-
netzt.
„Zu Jahresbeginn
haben die städti-
schen Gremien
gemeinsam be-
schlossen, eine
Stelle der Sachbe-
arbeitung für In-
tegrationsaufga-
ben einzurichten,
deren Zielsetzung
insbesondere die
Vermittlung von
Bürgerinnen und
Bürgern an be-
stehende Beratungs- und Hilfs-
angebote zu Integrationsaufga-
ben im Stadtgebiet ist“, erläuter-
te Bürgermeister Dr. Johannes
Hanisch. Gerade für Menschen
mit Migrationshintergrund sei
eine Ansprechperson zur Ver-
mittlung und Vernetzung zu

wichtigen Beratungsinstitutio-
nen sehr hilfreich, ergänzte Dr.
Hanisch. „Aufgrund der Ausbil-
dung und ihrer Erfahrungen,
aber insbesondere aufgrund
ihrer sozialen und persönlichen
Kompetenzen stand schnell fest,
dass Ahlem Ennisch die pas-

sende Mitarbeiterin für die neu
geschaffene Stelle ist“, skizzier-
te der Bürgermeister. Ahlem En-
nisch hat neben der pädagogi-
schen Ausbildung auch eine
Ausbildung zur Fremdsprachen-
korrespondentin gemacht und
spricht mehrere Sprachen, sie
ist in Tunesien geboren und
kennt als Eingewanderte die He-
rausforderungen. „Die Integra-
tionsarbeit ist mir eine Herzens-
angelegenheit und ich freue
mich, über die neue Herausfor-
derung und den Menschen Hil-
festellung geben zu können“,
sagte sie. Mit dem Start im Mai
seien direkt spannende Aufga-
ben auf sie zugekommen, das
erste große Projekt sei die Pla-
nung der interkulturellen Woche
im September, deren Planung in
den Jahren zuvor der Ausländer-
beirat übernommen hatte und
über das sie sich sehr freute, be-
richtete Ahlem Ennisch. Sofort
sei sie losgegangen und habe in
der Stadt an Türen geklopft und
die Geschäfte und Restaurants
angesprochen. „Es war toll, die
Menschen dahinter kennenzu-

lernen und gemeinsam ein tolles
Programm auf die Beine zu stel-
len“, sagte Ennisch. So ist ein
buntes und vielfältiges Pro-
gramm für die interkulturelleWo-
che vom 26. September zum 3.
Oktober entstanden. „Das
Schönste an dem Projekt ist es,
die Verbindung zwischen den
verschiedenen Kulturen, Natio-
nen und Glaubensrichtungen zu
schaffen.Wir beginnen die inter-
kulturelleWoche mit einer christ-
lichen Anschauung als Podcast
zum Thema „#offengeht“ und
beenden sie mit einem Tag der
offenen Moschee. Denn am En-
de stehen wir als Mensch da –
egal welcher Nationalität oder
Glaubensangehörigkeit“, freute
sich Ennisch. Sie sei sehr dank-
bar, die neue Stelle angeboten
bekommen zu haben, und vor
allem für den offenen und un-
komplizierten Austausch mit
Bürgermeister Dr. Johannes Ha-
nisch.
Kontakt: Ahlem Ennisch, Sach-
bearbeiterin für Integration, Tel.
06471-31496, E-Mail a.ennisch
@weilburg.de

Ahlem Ennisch mit dem Plakat für die
InterkulturelleWoche. Foto: Margit Bach

- Anzeige-

Wir beraten Sie gerne - völlig unverbindlich!

Auf der Platte 6, 35781 Weilburg, Tel.: (0 64 71) 70 45, www.geka-kuechen.de

Küchenstudio
Weilburg

Ausstellungsküchen mit Rabatten von bis zu 70%
Jetzt lohnt es sich besonders: Schauen Sie sich am Besten gleich die aktuellen
Angebote auf unserer Homepage unter www.geka-kuechen.de/angebote an
und kontaktieren Sie uns, damit wir einen Besichtigungs- und Beratungster-
min für Sie reservieren können. WICHTIG: Falls die Maße nicht zu 100 % in
Ihre Räumlichkeiten passen, so stellt das kein Problem dar: unsere Abver-
kaufs-Küchen können an Ihre individuellen Bedürfnisse angepasst werden.

KÜCHEN von LEICHT - hochmodern & nachhaltig
Seit Jahrzehnten setzt LEICHT immer wieder neue Küchen-Standards. Küchen,
die sowohl ihre klassischen Funktionen, wie auch ihren ästhetischen Anspruch
als hochwertige Raummöblierung erfüllen. Was das bedeutet, schauen Sie sich
am Besten bei uns vor Ort an. In unserer Ausstellung finden Sie zahlreiche Kü-
chen von LEICHT in unterschiedlichen Größen und Designs. Wenn Sie mehr
über LEICHT erfahren wollen schauen Sie sich den Filmbeitrag von „Welt der
Wunder“ auf unserer Homepage an.

Xeno feiert sein 10-jähriges Bestehen und präsentiert zusammen
mit Bora „DAS EXKLUSIVE DOPPEL“
Der BORA GP4 – ein leistungsstarkes Induktionskochfeld und ein effektiver
Kochfeldabzug in einem Gerät – maßgeschneidert für xeno. Gerne demonst-
rieren wir Ihnen dieses exklusive Doppel bei uns im Studio.

Hochwertiges Topfset von Johann Lafer gratis
Nur noch bis zum 30.09.2021: Beim Kauf einer neu geplanten Küche ab einem
Wert von 6.000 € erhalten Sie das 4-teilige Topfset von Johann Lafer gratis
dazu: Fleischtopf in zwei Größen, Stielsauteuse und Bratpfanne. Für alle Herd-
arten geeignet. Gefertigt aus hochwertigem, 3-lagigem Mehrschichtmaterial.

Wir suchen Küchenmonteur/Schreiner (m/w/d)
Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz in einem soliden Unternehmen, das seit
über 25 Jahren in Weilburg ansässig ist. Unser Team zeichnet sich durch einen
unkomplizierten, kollegialen und vertrauensvollen Umgang aus.

Bitte schicken Sie uns Ihre schriftliche Bewerbung mit Foto, Lebenslauf
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#WIRSINDKÜCHE
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Aktionen undGewinnspiele laden zumBummeln ein
Heimat shoppen am 10. und 11. September

(red).Warum in der Ferne einkaufen,
wenn das Gute so nahe liegt?
Das Heimat shoppen bietet den Kun-
den einen persönlichen Service vor
Ort und sorgt für eine lebendige In-
nenstadt. Außerdem werden die
Weilburger Einzelhändler mit dem
Einkauf unterstützt. Unter dem Motto
„Heimat shoppen“, das von der IHK

Limburg koordiniert wird, treten am
10. und 11. September mehr als 40
Weilburger Einzelhändler und Gas-
tronomen gemeinsam auf, um zu zei-
gen, dass es sich lohnt, lokal und
heimatnah einzukaufen. In diesem
Jahr konnte die Wirtschafts-Wer-
bung-Weilburg (WWW) neben vielen
Anbietern, die bereits im letzten Jahr

mitgemacht haben, auch einige neue
gewinnen. Beim Einkaufsbummel
warten an beiden Tagen zahlreiche
Rabattaktionen oder kleine Überra-
schungen auf die Kunden. In jedem
teilnehmenden Geschäft hat die
Kundschaft außerdem die Möglich-
keit, bei einem Gewinnspiel attrakti-
ve Preise zu gewinnen. Neben diver-

sen Gutscheinen winkt als Haupt-
preis ein mobiles Luftreinigungsgerät
imWert von über 300 Euro, bereitge-
stellt durch die Firma Elektro Müller.
Alle Geschäfte, die mitmachen, sind
am „Heimat shoppen“-Aufkleber am
Schaufenster zu erkennen.
Weitere Informationen sind auf
www.weilburg-oberlahn.de zu finden.

Altstadtladen, Langgasse 26, 35781 Weilburg, Tel. 06471-3870303

Amtsapotheke „Zum Engel“, Marktplatz 13, 35781 Weilburg,
Tel. 06471-30566, www.engel-apotheke-weilburg.de

Apollo Optik, Langgasse 36, 35781 Weilburg, Tel. 06471-5093946,
https://filialen.apollo.de/hessen/weilburg/langgasse-36.html

Augenoptik Czypionka, Vorstadt 4, 35781 Weilburg, Tel. 06471-
2327, www.optik-czypionka.de

Bäckerei Kremer, Runkeler Str. 4, 35781 Weilburg-
Odersbach, Tel. 06471-30666

Ballon-Oase, Steinstr. 2, 35781 Weilburg-Wald-
hausen, Tel. 06471-62625040, http://dev.ballon-
oase.de

Bistro Zeller, im Möbelhaus Wohnkauf Zel-
ler, Viehweg 8, 35781 Weilburg-Kubach, Tel.
06471-927837, www.wohnkauf-zeller.de
• Ab 15 Uhr für alle Kunden (die dort essen)
ein Espresso umsonst, Schnitzeltag 7,90 Euro
mit Pommes und Salat.

Blumen Hauch, Ulrike Weber, Am Sieggraben 16,
35781 Weilburg, Tel. 06471-7128

Blumen Rödelsperger, Wetzlarer Str. 21, 35792 Löhnberg, Tel.
06471-8150

Blumenhaus Hündt, Im Lindenstrauch 2, 35781 Weilburg, Tel.
06471-7443

Brillenmode Delasauce, Langgasse 9, 35781 Weilburg, Tel.
06471-508233, https://brillenmode-delasauce.de/de/

Copy & Print, Neugasse 14, 35781 Weilburg, Tel. 06471-508733,
www.copy-weilburg.de
• 10 % auf Fotogeschenke und Schreibwaren

Das Frisurenstudio, Auf der Platte 5, 35781 Weilburg, Tel. 06471-
379844
• 10 % auf Gutscheinkauf

DoHu GmbH, Löhnberger Weg 1, 35781 Weilburg, Tel. 06471-
922775, www.dohu.de

Eiscafé Am Schloss, Neugasse 12, 35781 Weilburg, Tel. 06471-
30352, www.eiscafe-amschloss.de/

Elektro Müller, Viehweg 21, 35781 Weilburg, Tel. 06471-379577,
www.elektro-amueller.de/

Foto Löffler, Neugasse 1, 35781 Weilburg, Tel. 06471-30542,
http://fotoloeffler.de/
• 20 % auf Bilderrahmen & Fotoalben

Gasthaus Neu „Zum Westerwald“, Löhnberger Str. 24, 35792
Löhnberg-Niedershausen, Tel. 06471-61233, www.gasthaus-neu.de

Haus 38, Langgasse 38, 35781 Weilburg, Tel. 06471-1457,
www.haus-38.de

HC Parfümerie, Neugasse 6, 35781 Weilburg, Tel. 06471-2225
• Seit Sommer Rabatt

Hermko, Marktstr. 6, 35781 Weilburg, Tel. 06471-2195,
www.hermko.de
• 10 % Rabatt auf alle BW-/Modal-Artikel

Horne Mode die Spaß macht, Langgasse 35-37, 35781 Weilburg,
Tel. 06471-923860, www.horne-mode.de

Hotel Am Bahnhof, Bahnhofstr. 14, 35781 Weilburg, Tel. 06471-
629440, https://hotelambahnhof.com

Interliving Zeller, Viehweg 8, 35781 Weilburg-Kubach, Tel.
06471-92780, www.wohnkauf-zeller.de

Intersport Gros, Keilswingert 12, 35781 Weilburg, Tel. 06471-
922430, www.intersport-gros.de.

Kiebitz-Markt Zanger, Unicastr. 4, 65606 Villmar, Tel. 06482-
607280, www.kiebitzmarkt.de/fachmaerkte/villmar
• 10 % Rabatt auf alle Produkte der Naturkostabteilung
• Verkostung aus der Naturkostabteilung
• Original Kiebitzmarkt Kartoffel-Sauerteig-Brot
• Bio Brotaufstriche, herzhaft und süß, Bode Naturkost
• Honig aus Langhecke
• 2,5 kg Heide-Kartoffel, neue Ernte für 1,50 Euro

Kleiner Lorbass Babymode, Marktstr. 2, 35781 Weilburg, Tel.
0172-9421989
• Glücksrad

Landgasthof „Bei Kleins“, Vorderstr. 7, 35792 Löhnberg, Tel.
06471-98054, www.landgasthof-beikleins.de

My Döner, Bahnhofstr. 10, 35781 Weilburg, Tel. 06471-3801770,
httpy://mydoener-weilburg.de

OBI Weilburg, Mittlere Friedenbach 3, 35781 Weilburg-Kubach,
Tel. 06471-93850, www.obi.de

Optik und Akustik Heinemann, Langgasse 30, Tel. 06471-7157,
https://optik-akustik-heinemann.de

Radsport Wern, Viehweg 2, 335781 Weilburg, Tel. 06471-918841,
https://autohaus-wern.de

Residenzbuchhandlung, Langgasse 31-33, 35781 Weilburg, Tel.
06471-30024, https://residenzbuch.buchkatalog.de

Restaurant „Alte Rentkammer“, Schlossplatz 2, 35781 Weil-
burg, Tel. 06471-516580, http://www.die-schloss-stuben.de

Restaurant „PM-Lounge“, Postplatz 3, 35781 Weilburg, Tel.
06471-629109, www.pm-lounge-weilburg.de

Ristorante Jimmy, Weilstr. 4, 35781 Weilburg, Tel. 06471-7361,
https://jimmys-weilburg.de

Schuhmaxx, Neugasse 8-10, 35781 Weilburg, Tel. 06471-380903,
www.schuhmaxx.de

Sonderpreis-Baumarkt, Forsthausstra. 2, 35792 Löhnberg, Tel.
06471-912770, www.sonderpreis-baumarkt.de

Tommy’s Sportsbar und Café, Mauerstr. 2, 35781 Weilburg, Tel.
06471-923274, www.tommys-weilburg.de

Weilburger Reisecenter, Marktplatz 12, 35781 Weilburg, Tel.
06471-2012, -7877, -379891, www.ihre-reiseprofis.de

Weltladen EINS und ZWEI, Mauerstr. 10 a + Mauerstr. 9, 35781
Weilburg, Tel. 06471-37699
• Sektfrühstück

Wolf Moden, Steinstr. 3, 35781 Weilburg, Tel. 06471-30145, bei
Facebook

Bürgermeister Dr. Johannes Hanisch lädt zum Einkauf in der Stadt ein.
Foto: Stadt Weilburg

WWW-Vorsitzender Wolfgang Eck und Impressionen vom letzten Heimat

shoppen.
Fotos:WWW

Sie machen mit beim Heimat shoppen
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Doris Bläsl zeigt aktuelle Modelle. Foto: Margit Bach

Guten Appetit auf knusprige Hax´n. Foto: Margit Bach

Kulinarische Oktober-
Festbier-Wochen
Die Themenwochen sind sehr beliebt

(bach). Das Gasthaus Neu
„Zum Westerwald“ in Nieders-
hausen lädt vom 17. September
bis zum 17. Oktober zu seinen
beliebten kulinarischen Oktober-
Festbier-Wochen ein – mit Okto-
berfestbier vom Fass und baye-
rischen Spezialitäten. Beson-
ders zu empfehlen sind die
cross gebratenen Schweins-
haxn mit Sauerkraut und Brot,
Weißwurst mit Brez´n, eine hal-
be gebratene Ente mit hausge-
machtem Apfelrotkohl und Kar-
toffelklößen sowie Obazda und
gebräunter Leberkäs. Ein Des-
sertchen geht (fast) immer: Ap-
felstrudel mit Vanillesoße und
Kaiserschmarrn.
Das Team vom Gasthaus Neu
„ZumWesterwald“ freut sich auf

Ihren Besuch und bittet um eine
rechtzeitige Tischreservierung.
Auch bieten Harald und Gudrun
Neu einigen zuverlässigen und
motivierten Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern eine feste Anstel-
lung in Vollzeit/Teilzeit für das
Restaurant mit der á la carte Kü-
che. Interessierte Personen kön-
nen sich gerne bewerben.
Kontakt: Gasthaus Neu „Zum
Westerwald“, Löhnberger Str.
24, 35792 Löhnberg-Nieders-
hausen, Tel. 06471-61233, Inter-
net www.gasthaus-neu.de
Öffnungszeiten: Mittwoch bis
Montag von 11.30 bis 14 und 17
bis etwa 24 Uhr. Die Küche ist
von 11.30 bis 13.30 und 17.30 bis
21 Uhr geöffnet. Dienstag ist Ru-
hetag.

Die weiche Mischung aus
Baumwolle & Modal von Hermko
Feine Unterwäsche zum günstigen Preis durch den Fabrikverkauf

(red). Der Schwäbische Herstel-
ler Hermko produziert eine gro-
ße Palette an Unterwäsche in
unterschiedlichen Modellen und
Materialien – von Baumwolle,
Baumwolle/Elastan, Baumwol-
le/Modal, Modal/Elastan bis hin
zur Funktionswäsche.
Modal ist eine Faser, die aus der
natürlichen Cellulose des Bu-
chenholzes gewonnen wird. Bu-
chenholzfaser ist besonders
weich und anschmiegsam, sie
gilt als sehr nachhaltig durch die
Verwendung nachwachsender
Rohstoffe.
Dank der Eigenschaften beider
Stoffe ist die Materialkombina-

tion aus Baumwolle und Modal
sehr weich, strapazierfähig und
langlebig und verleiht ein ange-
nehmes Tragegefühl. In Kombi-
nation mit der soften Modalfaser
hat der Stoff eine etwas höhere
Dehnfähigkeit als 100 Prozent
Baumwolle und verleiht der Wä-
sche einen leichten Glanz. Da-
rüber hinaus ist dieses Material
sehr pflegeleicht da es bei einer
maximalen Temperatur von 60
Grad gewaschen werden kann.
Egal ob für Damen oder Herren
– Hermko produziert aus dieser
Materialmischung verschie-
denste Varianten und Farben
vom Trägerhemd, Achselhemd,

Muskelshirt, Kurz- und Lang-
arm-Shirts bis hin zu Slips.Wei-
terhin sind auch extralange
Shirts für Damen und Herren er-
hältlich: sie sind etwa zehn Zen-
timeter länger als die „normale“
Ausführung.
„Stöbern Sie gerne durch das
Sortiment und besuchen Sie
unser Fachgeschäft in Weil-
burg“, dazu lädt Inhaberin Romy
Schäfer ein, „das Team freut
sich auf Ihren Besuch, gerne
auch online unter www.herm-
ko.de .“
Kontakt: Hermko, Fabrikver-
kauf. Marktstr. 6-8, Weilburg, Tel.
06471-2195

Pro Polizei spendet Kita „König Konrad“ Sicherheitswesten
Kleine Westen in leuchtenden Farben machen kleine Menschen besonders in der dunkleren Jahreszeit besser sichtbar

(bach). Sie sind neongelb, weit-
hin sichtbar und tragen ein klei-
nes Abzeichen mit der Aufschrift
„Pro Polizei“: die 20 kleinen Si-
cherheitswestchen, die die Vorsit-
zende des Vereins Pro Polizei
Weilburg, Christine Zips, zusam-
men mit ihren Mitstreitern Karl-
Heinz Schäfer und Wolfgang
Gerhardt im Beisein von Bürger-
meister Dr. Johannes Hanisch
und der, für die Kindergärten zu-
ständige Mitarbeiterin Jennifer
Kerry an die Kitaleiterin Victoria
Demleitner überreichte.
Da aufgrund von Umbaumaß-
nahmen derzeit eine Kindergrup-
pe in das Kinderforsthaus im
Wildpark „Tiergarten“ Weilburg
umgezogen ist, hätte sie sich die
Warnwesten gewünscht, schil-
derte Victoria Demleitner. Denn
imWildpark seien die Jungen und
Mädchen aufgrund der Farbe
schnell zu erkennen und von an-

deren Kindern gut zu unterschei-
den. Dies gebe mehr Sicherheit
und erleichtere die Arbeit.
„Unser Vereinsziel ist es ja auch,
in mehr Sicherheit zu investie-
ren“, fügte Christine Zips an, da-
her habe derVorstand schnell der

Anfrage zugestimmt und die klei-
nen Westen bestellt. Dr. Johan-
nes Hanisch gehörte 2007 selbst
zu den Gründungsmitgliedern
von Pro Polizei e.V. und ist auch
heute noch als Mitglied dabei. Er
bedankte sich für das Engage-

ment des Vereins, der beispiels-
weise auch schon für ein Ge-
schwindigkeitsmessgerät an der
Mankel-Schule gesorgt habe.
Und Jennifer Kerry schilderte
kurz die Erfolgsgeschichte der Ki-
Ta, die Hintergrund für die Um-

baumaßnahmen und die mo-
mentane Auslagerung der einen
Kindergruppe in das Kinderforst-
haus sei: Ursprünglich dreigrup-
pig gestartet, nehme die Kinder-
zahl „im Sauseschritt“ ständig zu
und die Anmeldequoten für ein-
bis sechsjährige Mädchen und
Jungen seien hoch. Es fehlten
nur noch zwei und dann sei die
nächste Grenze von 99 erreicht.
Daher werde derzeit der mittlere
Flügel der ehemaligen Spiel-
mannschule ausgebaut und ein
neuer Gruppenraum sowie Per-
sonal- und Lagerräume entstün-
den. In diesem Zusammenhang
sprach Dr. Johannes Hanisch sei-
nen Dank auch an den Spiel-
mannverein aus, denn dieser ist
mit Kunst, Kultur und Musik im
anderen Teil der ehemaligen
Schule beheimatet und hat nun
einen Raum für die Kinder wieder
abgegeben.

Übergabe derWesten vor dem Eingang zur KiTa: (v.l.)Wolfgang Gerhardt, Christine Zips, Dr.
JohannesHanisch,Victoria Demleitner, Jennifer Kerry undKarl-Heinz Schäfer.Foto:StadtWeilburg
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Impressionen von der ersten Pastori-Classic am Autohaus Schäfer inWeilburg.
Fotos: Margit Bach

Zurück zu denWurzeln
Das Autohaus Schäfer ist wieder in Weilburg

(bach). Das freut nicht nur die
Kunden, sondern auch die Fa-
milie Schäfer, die nun ihren
Hauptsitz wieder in der Frank-
furter Straße bezogen und die
„Schäfer, Autowelt Limburg“ in
die Residenzstadt verlegt hat.
Weilburg war der erste Standort
der früheren BMW-Schäfer-
Gruppe gewesen und hat den
Grundstein für die erfolgreiche
Entwicklung in der heimischen
Region gelegt.
Als Leiter des Autohauses wirkt
nun Marlon Schäfer. Und Vater
Jörg, der Geschäftsführer, der
auch mit viel Freude in Weil-
münster das „Pastori“ mit Kino,
Restaurant und Eventlocation
betreibt, steht ihm unterstützend
zur Seite.
Das Autohaus ist markenunab-
hängig und an keinen Hersteller
durch einen Vertrag gebunden.

Geboten wird eine modern aus-
gestattete Meister-Werkstatt mit
hervorragendem Service. Auf-
grund einer großen Investition in
ein BMW-spezifisches Diagno-
segerät liegt weiterhin auf der
Marke BMW ein Schwerpunkt,
ebenso auf Mini, Hyundai und
Kia.Angeboten werden auch ge-
pflegte Gebrauchtwagen unter-
schiedlicher Preisklassen zum
Kauf sowie EU-Neufahrzeuge
und Jahreswagen.
An- und Verkauf aller Marken
sowie eine Auto-Ankauf-Station,
Tageszulassungen, Fahrzeugfi-
nanzierungen und Leasing ge-
hören ebenfalls zur Angebotspa-
lette des unabhängigen KfZ-
Meisterbetriebs.
Am letzten Wochenende hatte
Jörg Schäfer mit seinem Team
die erste Pastori-Classic ausge-
richtet, eine historische Taunus-

Rallye mit Fahrzeugen verschie-
denster Motorisierung und Bau-
jahre. Das älteste Auto war da-
bei 85 Jahre alt, die Schirmherr-
schaft hatte Prinz Leopold von
Bayern übernommen. Gestartet
wurden je zur Hälfte am Pastori
in Weilmünster sowie am Auto-
haus Schäfer in Weilburg. Die
mehr als 40 Teilnehmer hatten
viel Spaß an diesem Tag, der im
Pastori mit einer Siegerehrung
und einem gemeinsamen
Abendessen seinen Abschluss
fand. Vormerken können sich In-
teressierte schon den 3. Sep-
tember 2022, wenn die zweite
Pastori-Classic auf dem Plan
steht.
Kontakt: Schäfer Automobile
GmbH, Frankfurter Str. 52-54,
35781 Weilburg, Tel. 06471-
63131-10, www.schaeferauto-
mobile.de/weilburg

- Anzeige -

Wieder da!
BMW
MINI
HYUNDAI
KIA

Ihr unabhängiger
KFZ-Meisterbetrieb
in Weilburg
Schäfer Automobile GmbH · Frankfurter Str. 52-54
T 06471 - 63131-10 · info@schaeferautomobile.de

www.schaeferautomobile.de

Gebrauchtwagen – Wir kaufen alle Fabrikate
www.autoankauf-hessen.com
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Ganz besondere Filme
Jeden Mittwoch um 20 Uhr im Delphi Filmtheater

(red). 15. September: Nomad-
land (Ausgezeichnet mit 5 Os-
cars 2021)
Fern hat vor einiger Zeit ihren
Mann verloren, aber dennoch ist
sie in dem gemeinsamen Haus
in Empire, Nevada wohnen ge-
blieben. Nun hat der einzige gro-
ße Arbeitgeber der Kleinstadt
dichtgemacht, und Fern fährt in
ihrem kleinen Transporter durch
die Vereinigten Staaten von Job
zu Job.
22. und 29. September, 6. Ok-
tober: Eine Frau mit berau-
schendenTalenten
Patience Portefeux ist Gerichts-
dolmetscherin beim Drogende-
zernat und auf das Abhören von
Telefonaten der Drogenszene
spezialisiert. In Geldschwierig-
keiten geraten mischt sie selbst
als Drogen-Verkäuferin mit.
13., 20. und 27. Oktober: The
Father (Oscar 2021 Anthony

Hopkins bester Hauptdarsteller)
Der unabhängige Anthony
(Anthony Hopkins) lehnt auch im
Alter und zunehmend von De-
menz geplagt jegliche Hilfe von
seiner Tochter Anne ab.
Weitere Filme im September: Ab
16. September DUNE, und ab
29. September James Bond 007
Keine Zeit zu sterben
Weitere Informationen:
www.kinoweilburg.de

Eine Frau mit berauschen-
denTalenten Foto: Filmstarts

Von Astrid Habib aus der Residenz-Buchhandlung

Lesenlernen in 3 Schritten,
Loewe 7,95 Euro
(ah). Schulanfang – für viele
Kinder beginnt nun das große
Abenteuer „Lesen“! Einfach ist
es nicht, die geheimnisvollen
„Krumeluren“, wie Astrid Lind-
gren als kleines Mädchen die
Buchstaben bezeichnete, zu
entschlüsseln. Da braucht es
besonders am Anfang viel Ge-
duld und Frusttoleranz – bei Kin-
dern und auch bei den Eltern.
Hier sind Bücher als Leselern-
helfer gefragt, die das Kind
Schritt für Schritt auf dem Weg
zum freudevollen Leser beglei-
ten. „Lesenlernen in 3 Schritten“
vereint dabei die erfolgreichsten

Methoden und macht zudem
großen Spaß.
Timo Parvela: Ella in der
Schule, dtv 6,95 Euro
Wenn Sie auf der Suche nach
einem wirklich witzigen Vorlese-
buch zum Schulanfang sind, bei
dem sowohl Sie als auch Ihr
Kind vor Kichern vom Sofa ku-
geln, dann kommen Sie um „El-
la“ nicht herum. Ella geht in die
erste Klasse und berichtet haut-
nah von ihren lustigsten und
spannendsten Erlebnissen.
Leo Lionni: Der Buchstaben-
baum, Beltz & Gelberg 6,50
Euro
Die wichtigste Erkenntnis, die
das Lesenlernen erst möglich

macht: Sätze bestehe aus Wör-
tern.Wörter bestehen aus Lau-
ten. Und Buchstaben sind Sym-
bole für diese Laute. Mit ihrer
Hilfe lassen sich Laute darstel-
len. Ist ein Kind mit Reimen, Lie-
dern und anderen Sprachspie-
lereien aufgewachsen, ist ihm
diese Struktur der Sprache be-
reits auf einer spielerischen
Ebene vertraut. Man nennt es
auch „phonologische Bewusst-
heit“. Ein Büchlein, das dieses
Wissen in Form eines Märchens
vermittelt, ist „Der Buchstaben-
baum“ von Leo Lionni.
Wissen für clevere Kids, Dor-
ling Kindersley 24,95 Euro
Wer zum Schulstart ein Buch

schenken
möchte, das lange Zeit re-
levant bleibt, der sollte zu die-
sem guten Nachschlagewerk
mit brillanten Fotos und Grafiken
greifen. Ein solches Wissens-
kompendium ist gerade für Kin-
der dem Internet vorzuziehen,

weil es gezielt Grundlagen ver-
mittelt und sich ungeübte Leser
damit nicht in den unendlichen
Weiten ausufernder Detailinfor-
mationen verirren.

Astrid Habib
Foto: Margit Bach

Leseempfehlungen für den Schulstart

Alte Gassen und jungerWein
Interessante Stadtführungen durch Weilburg

(red). Auch im September bietet
der Kur- undVerkehrsvereinWeil-
burg e.V. wieder die Möglichkeit,
verschiedene Facetten von Weil-
burg bei einer öffentlichen Stadt-
führung kennen zu lernen.
Sonntag, 12. September, 15
Uhr: Schauspielführung „Prin-
zessin Henriette“
Prinzessin Henriette und ihre
Kinderfrau zeigen besondere Or-
te der Stadt Weilburg, und die
Prinzessin erzählt aus ihrem Le-
ben. Teilnehmergebühr 7,50
Euro, Dauer etwa 60 Minuten.
Sonntag, 19. September, 15
Uhr: Themenstadtführung „Plei-
ten, Pech und Pannen in Weil-
burg“
Die über 1100-jährige Geschich-
te der Stadt Weilburg an der
Lahn ist geprägt von vielen he-
rausragenden Momenten und
Personen, aber auch von Pleiten,
Pech und Pannen war und ist

Weilburg nicht gefeit. Davon be-
richtet Hans-Peter Schick. Teil-
nehmergebühr 5 Euro, Dauer et-
wa 90 Minuten.
Sonntag, 3. Oktober, 15 Uhr:
Themenstadtführung „Alte Gas-
sen und junger Wein“
Die Stadtführung mit Claudia
Seibold führt durch Weilburgs
Altstadt bis zu den Terrassengär-

ten des Gartenbauvereins. Bei
gar nicht „trockenen“ Erläuterun-
gen lernen die Teilnehmer den
Weilburger Weinberg kennen.
Die Teilnehmergebühr beträgt 12
Euro, Dauer 120 Minuten. Falls
es die Corona-Auflagen zulassen
wird es eine Weinprobe geben.
Treffpunkt für alle Führungen ist
der MarktplatzWeilburg am Nep-
tunbrunnen. Es gelten die tages-
aktuellen Corona-Auflagen. Um
Voranmeldung bis jeweils Freitag
vor der Führung um 13 Uhr in der
Geschäftsstelle des Kur- undVer-
kehrsverein Weilburg unter
06471-9274875 oder per E-Mail
an info@kvv-weilburg.de wird ge-
beten.
An jedem Samstag (11., 18. und
25. September und 2. und 9. Ok-
tober) wird außerdem jeweils um
11 Uhr eine Altstadtführung an-
geboten, Dauer 60 Minuten, Teil-
nehmergebühr 3 Euro.

(bach). Die evangelische Kir-
chengemeinde Weilburg lädt für
Samstag, den 18. September,
von 9.30 bis 11 Uhr zu einem
„Spezial-Frauenfrühstück“ in die
Schlosskirche ein. Pfarrerin Ma-
nuela Bünger referiert dabei zum
Thema „Leben imGleichgewicht“.
Eine Teilnahme ist nur mit einem
Nachweis für „genesen, geimpft
oder getestet“ möglich, die gefor-
derten Hygieneregeln werden
eingehalten. Um das Mitbringen
einer eigenen Kaffeetasse wird
gebeten. Anmeldungen sind
möglich unterTelefon 06471-2924
(Dragässer), 06471-2882 (Schä-
fer) und 06471-7788 (Hammer).

Frauenfrühstück Jubiläum würdigen
Lebenshilfe-Stand auf demWochenmarkt

(red). Am 22. September 1961
wurde die Lebenshilfe Wetzlar-
Weilburg gegründet. Aus diesem
Anlass beteiligt sich das Team
Weilburg des Förderkreises der
Lebenshilfe mit einem Verkaufs-
und Informationsstand an dem
Weilburger Wochenmarkt am
Mittwoch, 22. September. Unter-
stützt wird der Förderkreis von
dem Künstler und Koch Bombo-
lo (Langhecke), der 100 Portio-
nen Chili spendet, sowie den
Landfrauen Ahausen, die Waf-
feln backen. Weiterhin verkauft

Hans-Peter Schick vom Förder-
kreis der Lebenshilfe, AG Weil-
burg, und Vorsitzender des Kura-
toriums der Stiftung der Lebens-
hilfe, Produkte aus Behinderten-
werkstätten der Lebenshilfe (In-
sektenhotels, Nistkästen, Vogel-
futter und Anzünder für Grill und
Kamin) sowie Werke aus der Le-
benshilfe-Kita Weilburg. Der
Stand ist von 8 bis 18 Uhr geöff-
net. Die Bevölkerung ist herzlich
zum Besuch desWeilburger Wo-
chenmarktes und des Lebenshil-
fe-Standes eingeladen.

Weilburger Rollschiff
Kleinste Fähre im September noch erleben

(red). Der September ist
einer der beliebtesten Mona-
te für Wanderungen. Gut,
dass das Weilburger Roll-
schiff auch in diesem Monat
an Samstagen und Sonnta-
gen jeweils von 13 bis 17 Uhr
zur Verfügung steht und sei-
ne Gäste über die Lahn
bringt.
Die Fährverbindung von Hes-
sens kleinster Fähre verbin-
det die Einstiegsstellen „Am
Bangert“ und „Hauseley“ mit-
einander. Die einfache Über-

fahrt kostet für Erwachsene
50 Cent, für Kinder bis 12
Jahre 25 Cent, für Fahrräder
ebenfalls 50 Cent. Das Tragen
einer medizinischen Maske
ist während der Überfahrt er-
forderlich.
Außerhalb der Öffnungszei-
ten können auch individuelle
Fahrten in der Geschäftsstel-
le des Kur- und Verkehrsver-
eins Weilburg gebucht wer-
den unter Tel. 06471-9274875
oder per E-Mail an info@kvv-
weilburg.de.

Claudia Seibold Foto: KVV
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Fee Badenius undVicky Kristina Barcelona
LindenCult lädt zu den nächsten Veranstaltungen ein

(red/bach). Fee Badenius
kommt am Samstag, 11. Sep-
tember, um 20 Uhr, mit dem
Programm „10 Jahre Lieder und
Geschichten“ auf den Kornspei-
cher des Lindenhofs in Hassel-
bach. Zum ersten Mal solo wird
sie aber kein „Best off“ aus die-
ser Zeit mitbringen, sondern
auch viele neue Songs darbie-
ten, die ihre Fans noch nicht
kennen. Dazwischen erzählt sie
auf ihre liebenswerte Art immer
wieder Geschichten und Anek-
doten aus dem Tourleben durch
ein skurriles Deutschland, vom
Leben im Ruhrgebiet und von
der Entstehung ihrer Musik. Die
Zuhörer erwartet ein Abend, der

lustig und poetisch, musikalisch
und sprachverliebt zugleich in
die Gedankenwelt der Lieder-
macherin Fee Badenius einführt
und an dem selbst langjährige
Fans noch Neues entdecken
können. (Eintritt 15 Euro).
www.feebadenius.de
Am Sonntag, 19. September,
wird um 20 Uhr das Trio Vicky
Kristina Barcelona aus NewYork
erwartet. Die drei Frauen sind
„altgediente“ Musikerinnen,
Sängerinnen und Songschreibe-
rinnen, und jede von ihnen be-
sitzt eine besondere Sensibilität.
Sie definieren das Tom Waits-
Songbuch mit viel Liebe neu und
bringen eine einzigartig weibli-
che Perspektive in raue und
schroffe Trümmer.
Die mythischen, schelmenhaf-
ten männlichen Archetypen wie
Beat-Poeten, Eisenbahn-Hobos,
schlampige Betrunkene, hartge-
sottene Zyniker und hoffnungs-
lose Romantiker, die Hauptrol-
len in Waits’ Erzählungen, wer-
den transformiert, ihre Schön-
heit und Verletzlichkeit enthüllt.
Der Name der Band ist ein
schelmisches Augenzwinkern
und eine Neuausrichtung von
Woody Allens klassischem Film
vom Leben dreier Frauen und

eines charismatischen männli-
chen Künstlers. (Eintritt 16
Euro).
Als derzeitige Bedingungen für
einen Konzertbesuch gelten die
die 3G Regeln: Geimpft, Gene-
sen oder Getestet. Eingecheckt

wird mit der Luca App oder mit
einem Anmeldeformular. Auf
den Laufwegen wird die FFP2
oder medizinische Maske getra-
gen.
Weitere Informationen unter
www.lindencult.de.

Romantische Komödie „Der muss es sein“
Theatergemeinde Weilburg startet in die neue Saison 2021/2022

(red/bach). Am 13. Oktober, um
20 Uhr bringt die Theatergemein-
de Weilburg die romantische Ko-
mödie „Der muss es sein“ mit Ju-
lika Wagner, Rhon Diels, Gerda
Steiner, Jan Felski, Michael Vogt-
mann und Christopher Neris auf
die Bühne in der Weilburger
Stadthalle „Alte Reitschule“.
Regisseur Thomas Rohmer und
sein Team lassen wieder einmal
viel Vergnügen und beste Unter-
haltung erwarten. In der Komödie
von James Sherman hat Sarah
Goldman, die Tochter aus jüdi-
schem Haus, ein großes Prob-

lem: Die Familie will ihren neuen
Partner kennen lernen.Die Eltern
erwarten, dass der zukünftige
Schwiegersohn Akademiker ist,
möglichst gut situiert – und natür-
lich Jude. Doch Sarahs Freund
Donald ist „keiner von ihnen“.
Um die Eltern nicht zu enttäu-
schen, erfindet Sarah den jüdi-
schen Arzt Dr. David Steinberg,
mit dem sie angeblich seit einiger
Zeit zusammen ist. ZuVaters Ge-
burtstagsfest engagiert sie daher
bei einer Begleitagentur den gut
aussehenden und charmanten
Schauspieler Bob Jacobsohn,

der seine Rolle perfekt spielt,
aber ebenfalls kein Jude ist. Als
„ihr Neuer“, Chirurg Dr. David
Steinberg, begeistert er die Fami-
lie und wirkt auch auf Sarah im-
mer überzeugender.Doch es sol-
len weitere Familientreffen statt-
finden, und Sarah merkt, dass
sie Bob netter und attraktiver fin-
det, als sie sollte … Und die Tü-
cken lauern meistens im Detail …
Aufgrund der Abstandsregelun-
gen infolge der Corona-Pande-
mie sind natürlich zuerst die
Theaterfreunde mit Abonnement
mit Karten bedacht worden, jetzt

stehen noch etwa 50 Plätze zur
Verfügung. Aufgrund des Hygie-
nekonzeptes und zur Sicherheit
aller Besucher gilt das 2G-Kon-
zept. Es können nur geimpfte
oder genesene Personen mit
Nachweis eingelassen werden.
Plätze sind noch verfügbar im
Parkett oder auf der Empore in
den Preisgruppen 3 und 4 imAbo
mit 5 Vorstellungen für 74,50
Euro (PG3) bzw. 48,75 Euro
(PG4) oder auch für einzelne
Vorstellung für 16 Euro (GP3)
bzw. 10,50 Euro (PG4).Wer Inte-
resse an Karten oder einem

Abonnement hat kann sich per E-
Mail unter theater@weilburg.de
melden. Eine Abendkasse wird
es nicht geben.

DasTrio Vicky Kristina Barcelona aus NewYork.
Foto: Albie Mitchell

Fee Badenius
Foto: Sophie Löhlein

Michael Vogtmann
Foto: Brigitta Nottebohm

Gerda Steiner
Foto: Darren Jacklin

Rhon Diels
Foto: Klaus Lange

Jan Felski
Foto: Katja Kuhl

Christopher Neris
Foto: Marc Schmied

JulikaWagner
Foto: Hannes Caspar

Unterwäsche
in riesiger Auswahl

Fabrikverkauf
Marktstr. 6-8, Weilburg

Tel. 06471-2195

Wäsche
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Baum
woll-

Modal

weich
er Gri

ff, for
mstabil

und p
flege

leicht

Kulinarische
Oktober-Festbier-

Wochen
ab dem 17. September bis

einschließlich
17. Oktober 2021

Um Tischreservierung
wird gebeten.

Gasthaus Neu

35792 Löhnberg-Niedershausen
Tel. (06471)61233 · Fax 61277

RESIDENZ BUCHHANDLUNG
WEILBURG

Inh.: Joachim Kinedt
Langgasse 31/33 • 35781 Weilburg

Tel.: 06471/30024
Fax: 06471/39604

http://www.residenzbuch.de
e-mail: info@residenzbuch.de
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„Dem Komponisten zum 251.Geburtstag“
„Alte Musik“ würdigt im ersten Konzert den – coronabedingt um ein Jahr verschobenen – Geburtstag Ludwig van Beethovens

(bach/red). Die Konzertreihe
„Alte Musik im Weilburger
Schloss“ startet am 19. Septem-
ber in der Schlosskirche. Kanto-
rin Doris Hagel informiert darü-
ber, dass nach wie vor die
Richtlinien eines Hygienekon-
zeptes für die Schlosskirche gilt.
So muss den aktuellen Vorga-
ben gemäß beim Einlass ent-
weder ein negativer Schnell-
tests (maximal 24 Stunden alt)
vorgewiesen werden, eine min-
destens zwei Wochen zurück
liegende vollständige Impfung
oder die Bestätigung einer über-
standenen Infektion nachgewie-
sen werden. Falls sich diese An-
forderungen im Lauf der Zeit än-
dern, finden Musikfreunde die
aktuellen Informationen jeweils

auf der Homepage www.alte-
musik-weilburg.de.
Am Sonntag, 19. September,
steht um 17 Uhr folgendes auf
dem Programm:
„Dem Komponisten zum 251.
Geburtstag“ mit Eroica-Variatio-
nen op. 35 und zwei Sonaten
aus op. 31 Ludwig van Beetho-
ven (1770–1827). Mit Alexander
Puliaev am Hammerklavier
nach Walther & Sohn.
Die Eroica-Variationen op. 35
entstanden im Spätsommer
1802, einer Zeit der Begeiste-
rung für Napoleon Bonaparte,
dem Befreier der Unterdrückten
und von Beethoven bewunder-
ten Heros. Seine dritte Sympho-
nie „Eroica“ vollendete er be-
reits im Vorjahr und bezog sich

dabei auf dieselbe Contredance
Melodie aus dem Finale seines
Balletts „Die Geschöpfe des
Prometheus“, wie nun auch in
den Klaviervariationen. Die So-
naten op. 31 sind in der Zeit der
zweiten Symphonie und des
Heiligenstädter Testamentes
entstanden, einer Zeit hochflie-
gender Schöpferkraft verbun-
den mit großer Produktivität und
gleichzeitiger tiefster Depres-
sionen. Die heiter und spiele-
risch wirkende G-Dur Sonate
op. 31 Nr. 1 arbeitet mit einem
Mindestmaß an thematischem
Eigenleben, aber einem
Höchstmaß an formaler Fort-
spinnung. Alexander Puliaev
spielt auf einem Hammerflügel
von Paul McNulty aus Prag,

einer Kopie eines Flügels von
Walther & Sohn aus dem Jahre
1803.
Karten sind erhältlich zu:
Kategorie IA 34 Euro, ermäßigt
30 Euro.
Kategorie I 30 Euro, ermäßigt
26 Euro.
Kategorie II 26 Euro, ermäßigt
22 Euro.
Kategorie III 16 Euro, ermäßigt
12 Euro.
Erhältlich bei „Alte Musik im
Weilburger Schloss“ e.V., Im
Kohlgarten 15, 35781 Weilburg,
Tel. 06471 4541, d.hagel@t-on-
line.de, info@alte-musik-weil-
burg.de oder im Weltladen Re-
genbogen, Mauerstr. 10a,
35781 Weilburg a. d. Lahn,
Tel./Fax 06471-37699

Schlosskirchenkantorin Do-
ris Hagel freut sich auf neue
Konzerte in der Reihe „Alte
Musik im Weilburger
Schloss“. Foto: Doris Hagel

Indianerkönigin
Henry Purcells Opernfragment in der Unteren Orangerie

(red). Die Weilburger Barock-
akademie und die Theaterschu-
le im Kalkwerk realisieren in
diesem Jahr Purcells letzte und
unvollendet gebliebene Oper.
Vorstellungen sind am 11. und
12. September jeweils um 20
Uhr in der Unteren Orangerie
im Schloss Weilburg.
Das Libretto, im Original „The
Indian Queen“, für diese Semi-
Oper stammt, wie schon King
Arthur, von John Dryden. Zu
Purcells Zeit war das Sujet der
blutrünstigen Wilden in exoti-
schem Ambiente durchaus be-
liebt. Dryden, der genauso we-
nig wie Purcell jemals in Süd-
amerika war, macht sich darü-
ber in seinem Epilog auf ele-
gante Weise lustig. Die Neu-

interpretation nimmt diese Kritik
auf und offenbart mit ihrer Hilfe
die postkolonialen Klischees
unserer Zeit. Der Wuppertaler
Komponist Jan Kohl und der
Regisseur und Autor Tobias
Winter haben sich dieses Frag-
ments angenommen, es er-
gänzt und den gesamten Thea-
tertext bearbeitet.
Der Drogenboss Inka kann sich
mit Hilfe seines genialen Stra-
tegen Montezuma gegen die
Konkurrenz der Indianerkönigin
durchsetzen. Als Montezuma
aber Orazia, die Tochter des In-
ka heiraten will, tut dieser alles,
um das zu verhindern. Ent-
täuscht und wütend kündigt
Montezuma ihm die Gefolg-
schaft und läuft zur Gegenseite

über. Das führt zu einiger Ver-
wirrung; wer ist nun Freund und
wer der Feind?
Chor und Orchester der Barock-
akademie unter der Leitung von
Martin Krähe und Friederike
Kremers begleiten die Solist*in-
nen Eirike Falk, Sabrina Fried-
rich, Annette Meisner, Christos
Pelekanos, Svea Schenkel und
Jacob Winter. Es spielt das En-
semble der Theaterschule im
Kalkwerk unter der Regie von
Tobias Winter. Die Produktion
dieser barocken Semi-Oper in
der Kombination musikalischer
Nummern und Schauspielsze-
nen wird mit einem eigenen Si-
cherheits- und Hygienekonzept
durchgeführt. Alle Mitwirkenden
unterziehen sich an allen Pro-

ben- und Auffüh-
rungstagen einem
Antigen-Test. Vom
Publikum werden
Kontaktdaten auf-
genommen sowie
die Vorlage von
Impf- beziehungs-
weise Testbeschei-
nigungen erbeten.
Das Projekt wurde
ermöglicht durch
eine Förderung
durch das Bundes-
programm „Kultur
macht stark“.
Infos und Karten-
vorbestellungen zu
18 Euro (ermäßigt
15 Euro) unter
mail@kreismusik-
schule-ober-
lahn.de und 06471-
2004.

Svea Schenkel und Eirike Falk, Solist*innen derWeilburger Barock-Aka-
demie. Foto: Herbert Ristl

DasTrioWiFi&Ko spielt am 17. September. Foto:WiFi&Ko

FreiSpiel 21
Reihe der Kreismusikschule endet 22. September

(red). Unter dem Titel „FreiSpiel
21“ hat die Kreismusikschule
Oberlahn den Förderpreis des
Landes Hessen „Ins Freie“ er-
halten und in diesem Sommer
bereits rund 25 Open-Air Kon-
zerte im Kulturzentrum „Spiel-
mann“ in der Frankfurter Straße
veranstaltet. Nun stehen die
letzten Aufführungen der wun-
derbaren Reihe auf dem Pro-
gramm:
Sonntag, 12. September, 16
Uhr: „Das unverschämte Piano-
forte“ Mara Buchner und Irina
Beresin
Mittwoch, 15. September, 19
Uhr: „Salon Akkordeon“, Akkor-
deon-Ensemble von Ulrike Viel
Freitag, 17. September, 19 Uhr:
New standArt (Jam, Rock und
Slam) mit dem Trio WiFi & Ko
Sonntag, 19. September, 17
Uhr: Greensleeves & Herbst-

holz, Schülerbühne Jacob Win-
ter
Mittwoch, 22. September, 18
Uhr: Finale mit der Junior Band
und Gästen
Alle Konzerte werden bei gutem
Wetter sowie unter Beachtung
der jeweils geltenden Corona-
Verordnungen im Freien durch-
geführt, der Eintritt ist kostenlos.
Am Ende der Märchenmusiken
und Serenaden wird um Spen-
den zu Gunsten des Weilburger
Märchenhauses gebeten. Die
Zahl der Gäste ist beschränkt,
um telefonische Voranmeldung
wird gebeten (06471-2004). Die
Konzertreihe wird vom Magistrat
der Stadt Weilburg, dem Weil-
burger Märchenhaus, dem Spiel-
mann-Verein Kultur und Medien,
dem Hessischen Ministerium für
Wissenschaft und Kunst sowie
Diehl+Ritter (Berlin) gefördert.
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JürgenWeil bleibt für immer in unseren Herzen
Jungreporter möchten an Jürgen Weil und an eine schöne gemeinsame Zeit erinnern

(lk). Auf der Abschiedsfeier von
Lehrerin Marlies Hesse, die
ihren Ruhestand angetreten
hat, haben Jürgen Weil und Li-
sa Köchy noch eifrig nach
einem passenden Zitat für einen
neuen Artikel gesucht. Drei Wo-
chen später dann die erschüt-
ternde Nachricht.
„Der Tod ist gewissermaßen
eine Unmöglichkeit, die plötzlich
zur Wirklichkeit wird.“
Johann Wolfgang von Goethe
hat das beschrieben, was wir
spüren. Jürgen Weil war mit 71
Jahren ein vielseitig sozial enga-
gierter Mensch, dessen bewun-
dernswerte Leistungen nun in all
seinen Tätigkeitsbereichen ab-
rupt enden. Seine Mitglied-
schaft, nicht zuletzt in dem Ver-
ein „Weilburg erinnert“, hat er
durch seine bemerkenswerte
Persönlichkeit bereichert. Eben-

so wie seine aktive Beschäfti-
gung beim Weilburger Tageblatt.
Selbstverständlich dankend zu
erwähnen: Die enge Zusam-
menarbeit mit seinen Jungrepor-
tern, dessen Texte er druckreif
gestaltet hat.
Des Weiteren war Jürgen Weil
vor seinem Ruhestand mit Herz
und Seele pädagogischer Lei-
ter der Jakob-Mankel-Schule.
Hier hat er uns Werte vermitteln
können, die unvergessen blei-
ben.

Freundlichkeit und grüne
Hustenbonbons an der
Jakob-Mankel-Schule

Jürgen Weil hatte
eine besondere Art
des zwischen-
menschlichen Um-
gangs. Er war für-

sorglich und warmherzig gegen-
über seinen Mitmenschen und
achtete penibel auf das Wohlbe-
finden aller. Diese Wertschät-
zung und innere Offenheit spie-
gelte sich in der Art wieder, wie
er mit Menschen kommunizierte
und in seinem Willen, anderen
zu helfen.
Unter anderem haben wir Jür-
gen Weil die unvergessliche
Schulzeit an der Jakob-Mankel-
Schule zu verdanken, denn
wenn wir ihn in der Schule ge-
sucht haben, war die Bücherei
unser erstes Ziel. Dort fanden

nicht nur der Lehrer,
sondern auch

wir etwas
ganz Be-
sonderes.
„Die grü-
nen Hus-
tenbon-
bons“. Das

Motto von
Jürgen Weil.

Der Behälter mit
den Bonbons war für

die Schülerinnen und Schüler
stets gefüllt und nach dem
Plausch mit Jürgen Weil gingen
wir aus der Bücherei mit einem
Grinsen im Gesicht und einem
Bonbon in der Hand. Zugege-
ben, die Hustenbonbons haben
die ehemalige Unterstufe ge-
schmacklich nicht begeistert.
Nichtsdestotrotz war man stolz
und glücklich über das erhalte-
ne Bonbon.
Noch glücklicher musste aller-
dings Jürgen Weil gewesen
sein. Denn bei seiner Verab-
schiedung in den Ruhestand in-
nerhalb der Schulgemeinschaft
wurde er mit seinen Lieblings-
bonbons verabschiedet, welche
die Schülerinnen und Schülern

enthusiastisch in die Luft
geworfen hatten.

UnserWeg zu
Jungreportern

Den Zugang zu dem
Schreiben in der Öffent-
lichkeit hatten die da-
maligen Schülerinnen
der Jakob-Mankel-
Schule dargeboten be-
kommen, nachdem
Jürgen Weil seinen
Ruhestand bereits
angetreten hatte. Der
aktive Pensionär be-
suchte regelmäßig seine ehema-
lige Schule und auf der Jagd
nach einem spannenden Thema
für den neuen Artikel platze er in
die Projektarbeiten der damals
neunten Klasse. Plötzlich stand
die Frage im Raum, ob Lisa Kö-
chy an dem Schreiben eines Ar-
tikels Freude hätte, die wiederum
von der Frage völlig verdutzt war.
Ab dem Jahr 2019 gewann das
gemeinsame Arbeiten an ver-
schiedensten Artikeln die Ober-
hand. Wie ein Lauffeuer wurde

Thema für
Thema ausgearbeitet und es
folgte ein Artikel nach dem an-
deren, was nicht zuletzt durch
Michelle Bau möglich gewesen
war, die ebenfalls ihre Rolle zum
Jungreporter gefunden hatte. Es
wird deutlich, Jürgen Weil be-
stärkte maßgeblich die Freude
am Schreiben. Diese Freude
wird bestehen bleiben, zukünftig
in Erinnerung an Jürgen Weil.
Jungreporterin Lisa Köchy mit

Unterstützung von Michelle Bau

Von links:Thomas Panz, JürgenWeil und LarsWörner haben sich mit ehe-
maligen Schülern vor der „Fotobox“ zum Spaßbild versammelt. Foto: JMS

JürgenWeil, umringt von Schülern der Jakob-Mankel-Schule, auf demWeg
in seinen Ruhestand. Foto: JMS

JürgenWeil an seinem 70. Geburtstag. Foto: Jürgen Weil

Jung-Reporterin Lisa Köchy
Foto: Lisa Köchy

(bach). Anlässlich der 250.
Ausgabe von Weilburg live
hat Jürgen Weil am 18.9.
2016 im Rahmen einer Um-
frage geäußert: „Das Journal
aus dem Weilburger Land ist
ein richtig informatives Blatt
geworden, ich blättere es
jedenfalls aufmerksam durch
und verfolge beispielsweise
gerne die Lesetipps der Resi-
denzbuchhandlung. Natürlich
habe ich auch großen Spaß
an den Artikeln der ‘jungen
Reporter’, weil sie zeigen,
dass viele ehemalige Ätzkalk-
Redakteure der Jakob-Man-

kel-Schule noch immer mit
großem Engagement bewei-
sen, was ihre alte Schülerzei-
tung einmal zu einer der bes-
ten Hessens und ganz
Deutschlands gemacht hat.
Ich wünsche jedenfalls dem
‘Live-Team’ weiter kreatives
Engagement, verdiente An-
erkennung und Lust für die
nächsten 250 Ausgaben“.
Das Team von Weilburg live
ist sehr bestürzt und traurig
über den Tod des lieben Men-
schens Jürgen Weil. Wir sind
in Gedanken bei ihm und sei-
ner Familie.
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Für menschenwürdigeArbeitsbedingungen
Kreissparkasse Weilburg zeigt bis zum 17. September die Ausstellung „Hessen fairändert! Globaler Blick und lokales Handeln“.

(red). Die Faire Woche findet
vom 10. bis 24. September zum
Thema „Menschenwürdige
Arbeitsbedingungen“ unter dem
Motto „Zukunft fair gestalten –
fairhandeln für Menschenrech-
te weltweit“ statt. Mit jährlich
mehr als 2000 Veranstaltungen
ist die Faire Woche die größte
Aktionswoche des Fairen Han-
dels in Deutschland. Auch die
Weilburger Weltläden sind mit
von der Partie.
Noch bis zum 17. September ist
die Ausstellung „Hessen fairän-
dert! Globaler Blick und lokales
Handeln“ in den Räumen der
Kreissparkasse Weilburg, im
Odersbacher Weg 1, zu den re-
gulären Öffnungszeiten zu se-
hen. Die Ausstellung will einer-
seits Menschen über Missstän-
de, die mit dem Konsumverhal-
ten in Verbindung stehen, infor-

mieren und ein Bewusstsein für
größere, wirtschaftliche und
politische Zusammenhänge
schaffen. Gleichzeitig werden
Handlungsalternativen und Or-
te aufgezeigt, wie und wo jede
und jeder Einzelne selbst aktiv
werden kann, um sich für eine
gerechtere Welt einzusetzen.
Die Vorstellung von Kampagnen
regt zum politischen Aktivwer-
den an – und das vor der eige-
nen Haustür.
Am 17. September wird Michael
Abel vom Bistro Altes Arthaus,
ein faires Freitagsmenü kochen.
Das Vier-Gänge-Menü wird zum
überwiegenden Teil aus Zutaten
zubereitet, die aus ökologischer
und fairer Herstellung stammen.
Beginn ist um 19 Uhr. Anmel-
dungen werden unter 06471-
6299388 entgegengenommen.
Die geplante Faire Kaffeetafel

muss leider aus Coronagrün-
den ausfallen. Das Weltladen-
team hofft, sie im nächsten Jahr
wieder durchführen zu können.
Seit 50 Jahren setzt sich der
Faire Handel dafür ein, die Le-
bens- und Arbeitsbedingungen
für Menschen entlang der Lie-
ferkette zu verbessern. Er
macht auf Ungerechtigkeiten im
Welthandel aufmerksam und
zeigt, wie Handel unter Berück-
sichtigung sozialer und ökologi-
scher Kriterien erfolgreich sein
kann. Auf der politischen Ebene
setzt er sich konsequent dafür
ein, dass die Regeln des Welt-
handels gerechter gestaltet
werden. Mehr als 100.000 Men-
schen engagieren sich für den
Fairen Handel und machen ihn
somit zur größten entwicklungs-
politischen Bewegung in
Deutschland.

Elke Rehwald-Stahl vomWeltladen-Team informiert Passan-
ten. Foto:Weltladen

Holz-Kunst im Garten
Erich Klotz lädt amWochenende zum Besuch

(bach). Holzbildhauer Erich
Klotz – Mitglied der Weilburger
Künstlerkolonie – lädt am Wo-
chenende, Samstag, 11. und
Sonntag, 12. September jeweils
von 13 bis 18 Uhr in sein Atelier
im Merenberger Ortsteil Barig-
Selbenhausen, Schulstraße
13, ein. Zu sehen sind unter-
schiedlichste Skulpturen aus
Apfelholz, Eiche, Kirsche und
Olivenholz. Auch der mediterra-
ne Naturgarten ist ein beson-
deres Erlebnis für die Besu-
cher.
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Der Dorfverein Kirschhofen
plant, die monatliche Reihe
des Café Kirschhofen wieder
aufzunehmen – vorausge-
setzt, die Corona Lage lässt
es zu. Die nächsten Veran-
staltungen finden statt am 15.
September, 13. Oktober, 10.
November und 8. Dezember,
jeweils um 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Kirschho-
fen.

Café Kirschofen
(red). Am 20. September startet
endlich wieder ein neues Semes-
ter der Kreisvolkshochschule Lim-
burg-Weilburg. Die Hauptstelle in
Weilburg sowie die direkt dazuge-
hörigen Außenstellen Löhnberg,
Merenberg, Mengerskirchen, Vill-
mar, Weinbach und Weilmünster
können dabei mit einerVielzahl an
interessanten Kursen für die Teil-
nehmer aufwarten, für die sich In-
teressierte gerne anmelden kön-
nen.

Fachbereich Politik & Gesell-
schaft
Einen interessanten Reisebericht
„Irland - Der Norden“ (9. Novem-
ber) hat vhs-Direktor Michael
Schneider von einer Exkursion
der Volkshochschule mitgebracht.
Robert Hello informiert über den
richtigen Umgang mit Aktien (29.
Oktober). Bessere Rhetorik und
Präsentationskompetenz sowie
gewaltfreie Kommunikation ste-
hen am 27. Oktober/1. November
im Mittelpunkt, der Vortrag „Pa-
tientenverfügung – Vorsorgevoll-
macht – Betreuungsverfügung“
findet am 28.10. statt, und pas-
send zu Beginn des neuen Schul-
jahrs gibt es „Alltagsstark – Selbst-
behauptungs- und Resilienztrai-
ning für Kinder“ (26.Oktober).

Fachbereich Kultur & Kreatives
Gestalten
Zu „Exkursionen zu ausgewählten
Kirchen des Dekanats Weilburg“
(1. Oktober) führt Dr. Verena
Fuchß, literarisch wird es im Semi-
nar „Heinrich Heine, Deutschland,
einWintermärchen“ (23. Septem-
ber), auch das Spiel der „Veeh-
Harfe“ kann erlernt werden – oh-
ne Notenkenntnisse (28. Septem-
ber). Nähen (27. September, 27.
November sowie am 22. Oktober

speziell für Kinder), Steinbildhaue-
rei (24. September), Grundlagen
des Zeichnens (21. September),
des Ikebana (22.September) oder
auch die Kunst des japanischen
Scherenschnitts (8. November)
können erlernt werden.

Fachbereich Gesundheit
Die breite Angebotspalette er-
streckt sich vonWassergymnastik
über Hatha-Yoga bis hin zu T’ai
Chi Chuan.Auch gibt es Pilates (2.
November), Fatburner (27. Sep-
tember), Feldenkrais-Methode (6.
November)Aqua-Jogging imWeil-
burger Oberlahnbad (23. Septem-
ber), „Meditations-Retreat“ (10.
November), „Waldbaden – Natur-
tanken“ (2. November) sowie
mehrere Kurse zur Wirbelsäulen-
gymnastik (13. September)
Auch das Essen und das Kochen
kommen nicht zu kurz: so etwamit
„Vegane Ernährung: Einfach und
lecker“ (16. November), „Orientali-
sches Kochen“ (9.Dezember) und
„Schnelle gesunde Küche für Be-
rufstätige“ (25. November).

Das Fachbereich Sprachen bie-
tet insgesamt knapp 30 Sprach-
und Integrationskurse an, und
auch Computerkurse, digitale
Bildbearbeitung, Arbeitsbewer-
bungen sind weitere interessante
Kursthemen.

Die neuen Programmhefte liegen
in Bäckereien, Metzgereien, Filia-
len der Sparkassen, vielen Buch-
handlungen und den vhs-Ge-
schäftsstellen aus. Im Internet ist
das neue Programm unter
www.vhs-limburg-weilburg.de ab-
rufbar.
Beratung und Anmeldung:
Kreisvolkshochschule, Tel. 06471-
2125.

DASVHS-SEMESTER STARTET

(bach). Am Samstag, 11. Sep-
tember, bringt um 20 Uhr Ekke-
hart Voigt in der Scheune mit
dem blauen Dach in Elkerhausen
das Solotheaterstück „Die Nibe-
lungen – eine Schatzsuche“ für
Jugendliche und Erwachsene zur
Aufführung. Der Theatermacher
und Schauspieler, bekannt durch
seine mystischen, manchmal
auch skurrilen Erzählungen, hat
sich dem Nibelungenstoff auf
eigene Art genähert. Es wird um
einen Unkostenbeitrag von 15
Euro gebeten. Die Besucherzahl
ist begrenzt. Anmeldungen mit
Namen und Kontaktdaten per E-
Mail an margit.bach@online.de
sind erforderlich.

Die Nibelungen

Erich Klotz in seinem mediterranen Naturgarten.
Fotos: Margit Bach
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PORZELLANSERVICE,
spülmaschinen- und
mikrowellenfest.

SCHÜSSEL, oval, versch.
Größen, z.B. ca. Ø21cm

28.60* UVP des
Herstellers 12.95

AB
FRÜHSTÜCKSTELLER,
oval, ca. Ø21cm

17.30* UVP des
Herstellers 6.95

JE

O. ABB. BECHER, ca. 0,4L

16.60* UVP des
Herstellers 6.95
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TELLER, flach,
oval, ca. Ø29cm

28.-
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PIZZATELLER, ca. Ø30cm

31.20* UVP des
Herstellers 12.95

JE

Made in
Germany

GLASSERIE,
Kristallglas, Tritan Protect,
spülmaschinenfest,
versch. Größen.
* UVP des

Herstellers

3.95 2.95
JE

BESTECKSET,
Edelstahl 18/10
poliert, spül-
maschinengeeignet, inkl. Kuchengabeln.

SUPPENSCHALE,
oval, ca. Ø16cm

6.95
JE

* UVP des
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89.95

ca. H27cm, Ø27cm

49.95
* UVP des

Herstellers

59.95

LATERNE,
Stahl pulverbeschichtet,
schwarz oder stahlgrau,
versch. Größen.

ca. H17,5cm, Ø21cm
* UVP des

Herstellers 39.95

versprüht nicht nur
wunderschöne
Lichteffekte, sondern
auch eine stimmungs-
volle Atmosphäre!

LATERNE,
Edelstahl,

versch. Größen,
z.B. ca. B13x
H29xT12cm,
ohne Kerze.

auch in
stahlgrau
erhältlich

o. Abb.
ca. H10,4cm, Ø14cm

* UVP des
Herstellers 26.95

29.95

21.95

SONDER-
EDITION!

4-TLG. PASTA-SET,
Premium Porzellan,
spülmaschinenfest und
mikrowellensicher,
best. aus: 2 Pasta-
und 2 Salatschalen.

* UVP des
Herstellers 37.80 29.954-tlg.

SIE
SPAREN

21%

9.95
JE

BOWL, oval, versch.
Größen, z.B. ca. Ø9cm

* UVP des
Herstellers

9.60 3.95
AB

59.95

30-tlg. SET

WINDLICHT,
Beton/Glas,
versch. Größen,
z.B. ca. Ø10,
H14cm,
ohne Kerze.

* UVP des
Herstellers 9.95

7.95
AB

WINDLICHT,
Klarglas/Holz, ca. H25cm,
Ø16 cm, ohne Kerze.

14.95
AB

17.95
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